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Neuer stellvertretender Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr  
Sandersdorf-Brehna ernannt
Zur letzten Stadtratssitzung in 2021 wurde Marcel Rechner vor 
den anwesenden Kameradinnen und Kameraden sowie den 
Stadräten von der Bürgermeisterin Steffi Syska zum stellver-
tretenden Stadtwehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Sanders-
dorf-Brehna ernannt.
Wir möchten Marcel Rechner heute vorstellen: Er ist 36 Jahre, 
verheiratet und hat zwei Kinder. Bereits 1995 trat er durch 
familiären Kontakt in die Jugendfeuerwehr Sandersdorf ein. 
2001 wurde er zum aktiven Feuerwehrmann. Nach den grund-
legenden Lehrgängen Truppmann 2003 und Truppführer 2005 
sowie diversen weiterführenden Lehrgängen (Sprechfunker, 
Atemschutzgeräteträger, Technische Hilfeleistung, Motor-
kettensägenführer u. v. a. m.) folgte 2009 mit dem Gruppen-
führer der erste Führungslehrgang. Dann 2011 Zugführer, 
2015 Verbandsführer und 2020 Leiter einer Feuerwehr. Marcel 
leitete von 2010 bis 2015 das erste Mal eine „kleine Feuerwehr“ 
als Jugendwart in Sandersdorf. Aufgrund der Ambitionen für 
eine höhere Leitungsfunktion gab er diese Funktion seinen 
damaligen Stellvertreter ab. Anschließend übernahm der den 
Bereich Einsatzvorbereitung und -planung für die Ortsfeuer-
wehr Sandersdorf. Seit 2020 ist er auch für den Bereich Ausbil-
dung verantwortlich. Seit 2017 ist Marcel auch als Kreisaus-
bilder beim Landkreis tätig. Im gleichen Jahr hatte er sich auf 
eine ehrenamtliche Stelle im Katastrophenschutz beworben 
und wurde in die Funktion als Zugführer im Fachdienst ABC 
des Landkreises berufen.
Marcel sagt zu seiner Ernennung: „Meine Ziele liegen klar 
darin, dass die Zusammenarbeit und die Kommunika-

tion zwischen Verwaltung und Feuerwehr besser werden. 
Außerdem haben wir neun Ortsfeuerwehren und neun 
verschiedene Meinungen, die wir zusammenbringen müssen. 
Außerdem sind wir die Feuerwehr Sandersdorf-Brehna und 
müssen entsprechend so auftreten. Die Zusammenarbeit der 
Ortswehren ist existenziell wichtig, um alle sich für uns stel-
lenden Herausforderungen zu meistern. Es gibt noch ein paar 
Projekte, die einfach die letzten Jahre nicht oder nicht richtig 
angegangen wurden. Hier müssen wir angreifen.“
Vielen Dank Marcel für Dein ehrenamtliches Engagement!

Steffi Syska und Marcel Rechner

Einladungen

Ortschaftsrat Brehna
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Brehna am 
19.01.2022, um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: OR BRE - 001/2022
Sitzungsort: Kultur- und Sportzentrum Brehna, 
 Bahnhofstraße 31, 06796 Sandersdorf-Brehna
  OT Brehna

TOP Betreff DSNR
 Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung 

3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 
Sitzung

4. Einwohnerfragestunde 
5. Bekanntgaben und Anfragen 
 Nichtöffentliche Sitzung
6. Änderung des Beschlusses SR SB - 112/2021
 221/2021
7. Bekanntgaben und Anfragen
8. Schließung der Sitzung

Bernd Hubert, Vorsitzender

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz
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Ortschaftsrat Renneritz
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Renneritz am 
20.01.2022, um 19:00 Uhr.

Sitzungsnr.:	 OR REN - 001/2022
Sitzungsort:	 Dorfgemeinschaftshaus Renneritz, Brehnaer 

Straße 17, 06792 Sandersdorf-Brehna 
	 OT Renneritz

Tagesordnung		
TOP	 Betreff� DSNR
	 Öffentliche Sitzung	
1.	 Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit	
2.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung	
3.	 Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4.	 Einwohnerfragestunde	
5.	 Beschluss über die Aufstellung zur 4. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 01a „Brehnaer Straße/Roitzscher 
Straße“ Renneritz im vereinfachten Verfahren gemäß  
§ 13 BauGB� 222/2021

6.	 Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf der 
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 01a „Brehnaer 
Straße/ Roitzscher Straße“ Renneritz	� 223/2021

7.	 Bekanntgaben und Anfragen	
	 Nichtöffentliche Sitzung	
8.	 Bekanntgaben und Anfragen	
9.	 Schließung der Sitzung

Silvio Appelt, Vorsitzender

Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- und 
Umweltausschuss
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- 
und Umweltausschuss Sandersdorf-Brehna am 24.01.2022, 
um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.:	 WBO SB - 001/2022
Sitzungsort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP	 Betreff �  DSNR
	 Öffentliche Sitzung
1.	 Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Niederschriften aus dem öffentli-

chen Teil über die vorherigen Sitzungen vom 22.11.2021 
und 06.12.2021

4.	 Einwohnerfragestunde
5.	 Beschaffung eines Tanklöschfahrzeuges 3000 für die 

Ortsfeuerwehr Petersroda� 224/2021

6.	 Beschluss über die Aufstellung zur 4. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 01a „Brehnaer Straße/Roitzscher 
Straße“ (Zur Neuen Siedlung/An den Gärten) Renne-
ritz im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB
� 222/2021

7.	 Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf der 
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 01a „Brehnaer 
Straße/ Roitzscher Straße“ (Zur Neuen Siedlung/An den 
Gärten) Renneritz� 223/2021

8.	 Bekanntgaben und Anfragen
	 Nichtöffentliche Sitzung
9.	 Bekanntgaben und Anfragen
10.	 Genehmigung der Niederschriften aus dem nichtöf-

fentlichen Teil über die vorherigen Sitzungen vom 
22.11.2021 und 06.12.2021

11.	 Vertragsangelegenheit� 002/2022
12.	 Schließung der Sitzung

gez. Andreas Wolkenhaar, Vorsitzender 

Vergabeausschuss  
Sandersdorf-Brehna
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Vergabeausschuss Sanders-
dorf-Brehna am 25.01.2022, um 17:00 Uhr.

Sitzungsnr.:	 VA SB - 001/2022
Sitzungsort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP	 Betreff �  DSNR
	 Öffentliche Sitzung
1.	 Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung vom 02.12.2021
4.	 Einwohnerfragestunde
5.	 Bekanntgaben und Anfragen
	 Nichtöffentliche Sitzung
6.	 Bekanntgaben und Anfragen
7.	 Vergabeangelegenheit �  225/2021
8.	 Vergabeangelegenheit �  226/2021
9.	 Vergabeangelegenheit �  227/2021
10.	 Schließung der Sitzung

gez. Gerhard Jahnke, Vorsitzender



4 Der Lindenstein Nr. 1/2022 14. Januar 2022

6.	 Wahlangelegenheit	�  DSNR: 182/2021
� BSNR: SR SB - 125/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt gemäß 
§ 51 Abs.1 S. 3 des Kommunalwahlgesetzes für das Land 
Sachsen-Anhalt (KWG LSA) die Gültigkeit der Bürgermeister-
wahl der Stadt Sandersdorf-Brehna sowie der Stichwahl zu der 
Bürgermeisterwahl der Stadt Sandersdorf-Brehna.
Der Beschluss wird einstimmig empfohlen.

8.	 Berufung eines sachkundigen Einwohners als Mitglied 
mit beratender Stimme in den Ausschuss für Wirtschaft, 
Bau, Ordnung und Umwelt� DSNR: 184/2021

� BSNR: SR SB - 126/2021
Der Stadtrat Sandersdorf-Brehna beruft aufgrund des 
Vorschlags der Fraktion „Unabhängiges Bündnis“ Herrn Stefan 
Sonnenberger als Mitglied mit beratender Stimme (sach-
kundiger Einwohner) gemäß § 46 Absatz 1 KVG LSA in den 
Ausschuss für Wirtschaft, Bau, Ordnung und Umwelt.
Der Beschluss wird einstimmig empfohlen.

Beschlussprotokoll für den Stadtrat 
Sandersdorf-Brehna vom 15.12.2021
Sitzungsnummer:	 SR SB - 013/2021
Sitzung vom:	 15.12.2021
Sitzungsort:	 Kultur- und Sportzentrum Brehna,
	 Bahnhofstraße 31,
	 06796 Sandersdorf-Brehna

3.	 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nicht 
öffentlichen Sitzung des Stadtrates sowie aus den 
Sitzungen beschließender Ausschüsse

Herr Schulze gibt folgende Beschlüsse bekannt:

Stadtrat am 17.11.2021
	 Vergabeangelegenheit Vollverpflegung Kindertages-

stätte Brehna� DSNR: 185/2021
� BSNR: SR SB - 127/2021
	 Vergabeangelegenheit Vollverpflegung Kindertages-

stätte Roitzsch� DSNR: 186/2021
� BSNR: SR SB - 128/2021

Vergabeausschuss am 02.12.2021
	 Vergabeangelegenheit Schließanlage Rathaus 

Sandersdorf	� DSNR: 195/2021
� BSNR: VA SB - 019/2021
	 Vergabeangelegenheit Planung und Durchführung 

Trinkwasserkonzession� DSNR: 196/2021
� BSNR: VA SB - 020/2021
	 Vergabeangelegenheit Reinigung Glückspilz
� DSNR: 197/2021
� BSNR: VA SB - 021/2021
	 Vergabeangelegenheit Planungsleistungen 4. Ände-

rung Stakendorfer Busch� DSNR: 198/2021
� BSNR: VA SB - 022/2021
		
8.	 Funktionsübertragung und Berufung in das Ehrenbe-

amtenverhältnis des stellvertretenden Stadtwehrlei-
ters der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Sandersdorf-
Brehna� DSNR: 203/2021

� BSNR: SR SB - 129/2021

Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, 
Soziales, Jugend und Senioren, 
Sandersdorf-Brehna
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ausschuss für Schule, Sport, 
Kultur, Soziales, Jugend und Senioren, Sandersdorf-
Brehna am 25.01.2022, um 18:30 Uhr.

Sitzungsnr.:	 SA SB - 001/2022
Sitzungsort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung	
TOP	 Betreff�  DSNR
	 Öffentliche Sitzung
1.	 Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2.	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Niederschriften aus dem öffentli-

chen Teil über die vorherigen Sitzungen vom 21.09.2021 
und 30.11.2021

4.	 Einwohnerfragestunde
5.	 Erstattung von Elternbeiträgen aus 2021� 001/2022
6.	 Bekanntgaben und Anfragen
	 Nichtöffentliche Sitzung
7.	 Bekanntgaben und Anfragen
8.	 Genehmigung der Niederschriften aus dem nichtöf-

fentlichen Teil über die vorherigen Sitzungen vom 
21.09.2021 und 30.11.2021

9.	 Vertragsangelegenheit� 002/2022
10.	 Schließung der Sitzung

gez. Annett Beyer, Vorsitzende

Aus dem Stadtrat

Beschlussprotokoll für den Stadtrat  
Sandersdorf-Brehna vom 17.11.2021
Sitzungsnummer:	 SR SB - 012/2021
Sitzung vom:	 17.11.2021
Sitzungsort:	 Kultur- und Sportzentrum Brehna, 
	 Bahnhofstraße 31, 
	 06796 Sandersdorf-Brehna

3.	 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nicht 
öffentlichen Sitzung des Stadtrates sowie aus den 
Sitzungen beschließender Ausschüsse

Herr Schulze gibt folgende Beschlüsse bekannt:

Stadtrat am 20.10.2021
	 Standortentscheidung Bauvorhaben „Zukunftskita in 

Sandersdorf-Brehna im Ortsteil Roitzsch“
� DSNR:  170/2021
� BSNR: SR SB - 123/2021
	 Ankauf Flurstück 77/59, Flur 4, Gemarkung Sanders-

dorf	DSNR: BSNR:	 174/2021SR SB - 124/2021

Haupt- und Finanzausschuss am 10.11.2021
	 Personalangelegenheit� DSNR: 181/2021
� BSNR: HFA SB - 018/2021
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14.	 außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA 
- Neugestaltung Außenanlage Kita Max und Moritz 
Zscherndorf - 2. Bauabschnitt� DSNR: 206/2021

� BSNR: SR SB - 134/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt gemäß 
§ 105 KVG LSA die außerplanmäßige Auszahlung in Höhe von 
47.017,95 Euro für die Maßnahme Neugestaltung Außenan-
lage Kita Max und Moritz Zscherndorf - 2. Bauabschnitt. Die 
Deckung erfolgt aus dem städtischen Corona Hilfsfond.	
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.		
		
15.	 Aufhebung des Beschlusses der DSNR 169/2021 vom 

29.09.2021 und Beschluss außerplanmäßige Auszah-
lung gemäß § 105 KVG LSA - Neubau einer Sirenenan-
lage in Sandersdorf-Brehna	� DSNR: 214/2021

� BSNR: SR SB - 135/2021
1. 	 Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses 

der DSNR 169/2021 vom 29.09.2021.		
2. 	 Der Stadtrat beschließt die außerplanmäßige Auszah-

lung gemäß § 105 KVG LSA in Höhe von 22.000,00 Euro 
für die Maßnahme „Neubau einer Sirenenanlage in 
Sandersdorf-Brehna“; Kostenstelle 12610.000, Sachkonto 
081100, Untersachkonto 08110.40039. Die Deckung der 
benötigten finanziellen Mittel erfolgt durch Minderaus-
gaben bei der Kostenstelle 12610.041, Sachkonto 096100, 
Untersachkonto 09610.40020 in Höhe von 4.650,00 Euro 
und den Mehreinnahmen bei der Kostenstelle 12610.000 
Sachkonto 231100 Untersachkonto 23110.00089 in Höhe 
von 17.350,00 Euro.		

Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.		
		
16.	 außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA - 

Erweiterung des Sanitär- und Umkleidebereichs Turn-
halle Zscherndorf	�  DSNR: 207/2021

� BSNR: SR SB - 136/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt gemäß 
§ 105 KVG LSA die außerplanmäßige Auszahlung in Höhe von 
95.350,00 Euro für die Maßnahme Erweiterung des Sanitär- 
und Umkleidebereichs Turnhalle Zscherndorf. Die Deckung 
erfolgt aus der Kostenstelle 12610.041 Sachkonto 096100 
Untersachkonto 09610.40020 Feuerwehr Zscherndorf.	
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.		
		
17.	 Annahme von Zuwendungen� DSNR: 208/2021
� BSNR: SR SB - 137/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna stimmt der 
Annahme und zweckgebundenen Verwendung der Zuwen-
dungen gem. § 99 Abs. 6 KVG LSA i.V.m. der Hauptsatzung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna seitens dem ESV Petersroda 1919 
e.V. i.H.v. 650,00 €; der Firma Autoland Deutschland, Inhaber 
Wilfried Wilhelm Anclam e.K. i.H.v. 5.500,00 € sowie i.H.v 
17.320,97 €; der Firma Mibe GmbH Arzneimittel i.H.v. 5.000,00 € 
und Firma KSR Klärschlammrecycling Bitterfeld-Wolfen GmbH 
i.H.v. 1.000,00 € zu.		
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

1.	 Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna folgt dem 
Vorschlag der Mehrheit der im Einsatzdienst tätigen 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Sandersdorf-
Brehna und überträgt dem Oberlöschmeister Marcel 
Rechner gemäß § 3 Abs. 1 i.V.m. § 3 Abs. 4 der Lauf-
bahnverordnung für Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehren (LVO-FF) vom 23. September 2005 in der derzeit 
geltenden Fassung die Funktion des stellvertretenden 
Stadtwehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Sandersdorf-
Brehna für die Dauer vom 17.12.2021 bis 16.12.2027.	

2.	 Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beruft den 
Oberbrandlöschmeister Marcel Rechner gemäß § 15 
Abs. 3 des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 07. Juni 2001, zuletzt mehrfach geändert 
durch § 1 des Gesetzes vom 12. Juli 2017 (GVBl. LSA  
S. 133) ins Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit für die Dauer 
vom 17.12.2021 bis zum 16.12.2027.	

Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
		
9.	 Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der 

Stadt Sandersdorf-Brehna für das Haushaltsjahr 2022
� DSNR: 201/2021

� BSNR: SR SB - 130/2021
Gemäß § 102 Abs. 1 KVG LSA beschließt der Stadtrat der Stadt 
Sandersdorf-Brehna die im Entwurf vorliegende Haushaltssat-
zung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 sowie den 
im Entwurf vorliegenden Stellenplan 2022 mit den vorgetra-
genen Änderungen.		
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

11.	 Benennung der Straße „An der Förstergrube“ im 
Baugebiet Sandersdorf-Nord, westlich der Thalheimer 
Straße (Bereich ehemalige Kita), Gemarkung Sanders-
dorf� DSNR: 179/2021

� BSNR: SR SB - 131/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt, die 
im Lageplan dargestellte Erschließungsstraße im Baugebiet 
„Sandersdorf-Nord“, westlich der Thalheimer Straße“ in der 
Gemarkung Sandersdorf „An der Förstergrube“ zu benennen.
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.		
		
12.	Widmung „Semoyer Weg“ im Ortsteil Stadt Brehna	

� DSNR: 180/2021
� BSNR: SR SB - 132/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die 
öffentlich-rechtliche Widmung der Erschließungsstraße 
„Semoyer Weg in Sandersdorf-Brehna/ OT Stadt Brehna gemäß 
§ 6 StrG LSA als Gemeindestraße.		
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

13.	 Neuberechnung der Ausschusssitzverteilung	
� DSNR: 212/2021

� BSNR: SR SB - 133/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt gemäß 
§ 47 Abs. 4 KVG LSA die Neubesetzung der Ausschusssitzver-
teilung.
Der Beschluss wird mit 18 JA-Stimmen, 3 NEIN-Stimmen 
und 2 Enthaltungen angenommen.
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Der Haushalt enthält alle im Haushaltsjahr für die Erfüllung der 
Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge 
und eingehenden Einzahlungen, entstehenden Aufwen-
dungen und zu leistende Auszahlungen sowie notwendigen 
Verpflichtungsermächtigungen. Im Vergleich zur ersten 
Haushaltsberatung hatten sich vier Änderungen ergeben, 
über die im Haupt- und Finanzausschuss informiert wurde. 
Zusammenfassend ist festzuhalten, dass zum Ende 2022 mit 
einem ausgeglichenen Haushalt zu rechnen und auch keine 
Kreditermächtigung von Nöten ist. Einige Nachfragen gab 
es dennoch. Torsten Kaltofen – Fraktionsvorsitzender CDU – 
GRÜNE - fragte, für welches Jahr die Anschaffungen eines TLF 
4000 für die Ortsfeuerwehr Brehna und einer Drehleiter für 
die Ortsfeuerwehr Sandersdorf geplant sind. Sarah Eckstein 
erläuterte dazu, dass die Verpflichtungsermächtigung zur 
Anschaffung einer Drehleiter im Jahr 2023 enthalten ist. Die 
Beschaffung eines TLF 4000 (OF Brehna) wurde zudem von 
2024 auf 2023 vorgezogen. Daraufhin lobt Torsten Kaltofen 
die (Vor)arbeit der Verwaltung, aber auch der Gremien der 
Stadt Sandersdorf-Brehna. Wie man dem Entwurf der Haus-
haltsplanung der kommenden Jahre entnehmen kann, ist die 
Stadt Sandersdorf-Brehna in finanzieller Sicht bei den freiwil-
ligen Leistungen sehr gut aufgestellt, allerdings sollten auch 
die investiven Maßnahmen umgesetzt werden. Im Zuge der 
Vorbereitung auf die heutige Sitzung wurde sich innerhalb 
seiner Fraktion auch zur geplanten Erhöhung der Investiti-
onspauschale für Kommunen verständigt, was etwa 189.000 € 
Mehreinnahmen für die Stadt Sandersdorf-Brehna bedeuten. 
Der Abriss des Garagenkomplexes in der Thalheimer Straße in 
Sandersdorf wurde aus dem Haushalt 2022 gestrichen, wäre 
jedoch bedeutsam für die weitere Entwicklung des Stadtge-
biets. Aus diesem Grund stellte die Fraktion den Antrag, die 
Mittel aus der Erhöhung der Investitionspauschale für den 
Abriss des Garagenkomplexes (Thalheimer Straße in Sanders-
dorf ) bzw. weitere Ausgleichsmaßnahmen im Stadtgebiet 
zu nutzen. Daraufhin bedankte sich Frau Syska für den kons-
truktiven Vorschlag, da die genannten Einnahmen bisher 
noch nicht im Haushaltsplan veranschlagt wurden, weil keine 
konkrete Information dazu von der Landesverwaltung im 
Vorfeld erfolgte. Herr Aermes hingegen ist dafür, erst einmal 
bereits begonnene/geplante Projekte von diesem Geld umzu-
setzen. Als Beispiele bringt er noch offene Grünausgleiche, 
die Sanierung des Kunstrasenplatzes sowie der Postgrube in 
Zscherndorf an. Darüber hinaus wurde weiterhin der Antrag 
des Unabhängigen Bündnisses zur Ärzteversorgung in der 
Stadt Sandersdorf-Brehna nicht mit finanziellen Mitteln 
untersetzt, obwohl sich die Einbringung in die Ausschüsse 
ebenfalls jährt und auch bereits erste Beratungen mit städti-
schen Ärzten stattgefunden haben. Da das Thema allerdings 
für alle Einwohner/innen von Bedeutsamkeit ist, soll dieses 
2022 noch einmal beraten werden. Darüber hinaus bringt 
er an, dass die Energiepreissteigerung seiner Meinung nach 
bei den Ausgaben nicht ausreichend berücksichtigt wurde. 
Er regt auch das Einplanen von Ausgaben für einen „Tag der 
Gesundheit“ bei der Stadtverwaltung an, da die Gesundheits-
vorsorge am und für das Personal nicht zu unterschätzen ist. 
Wie mit den 189.000 € Mehreinnahmen umgegangen wird, 
muss intern abgeklärt werden, auch in Anbetracht möglicher 
vorgegebener Bedingungen. Danach erfolgt die Abstimmung 
über den Änderungsantrag. Dieser wird mit 11 JA-Stimmen,  
5 NEIN-Stimmen und 7 Enthaltungen angenommen. 
Daraufhin wurde der Haushalt 2022 vom Stadtrat beschlossen 

Bericht zur Stadtratssitzung  
vom 15.12.2021
Stadtratsvorsitzender Mario Schulze bedankte sich zu Beginn 
der Sitzung für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen 
Wochen und Monaten und bat um weiterhin sachlichen 
Umgang mit den zu behandelnden Sachverhalten angesichts 
der enormen Tagesordnung.
Die Bürgermeisterin Steffi Syska zog u. a. den Punkt „Funkti-
onsübertragung und Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis 
des Stadtwehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Sandersdorf-Brehna“ aufgrund eines einstweiligen Rechts-
schutzes zurück.
Mario Schulze gab die Beschlüsse aus der letzten Sitzung 
und aus den Ausschüssen bekannt. Beschlossen wurde die 
Vollverpflegung in den Kitas in Brehna und Roitzsch. Weiterhin 
wurden Aufträge vergeben zu den folgenden Thematiken: 
Schließanlage Rathaus Sandersdorf-Brehna, Planung und 
Durchführung der Trinkwasserkonzession, Reinigung in der 
Kita Glückspilz und Planungsleistungen zum Gewerbegebiet 
Stakendorfer Busch.
In der Einwohnerfragestunde beglückwünschte ein Bürger 
aus Roitzsch Steffi Syska zu ihrem neuen Amt und machte klar, 
dass er hier im Stadtrat immer die Interessen des Ortes Roitzsch 
mit vertritt. Er fragte sie weiter, wann sie sich in Einwohnerver-
sammlungen den Bürgerinnen und Bürgern vorstellt. Hierzu 
antwortete sie, dass ihr Fokus zunächst auf den inneren Kern 
der Verwaltung liegt, also auf die Personalausstattung, auf 
Verfahrensabläufe und investiven Maßnahmen. Einwohner-
versammlungen plane sie nichtsdestotrotz in 2022, ebenso 
Online-Bürgergespräche.
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurde die Funktionsüber-
tragung und Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis 
des stellvertretenden Stadtwehrleiters der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Sandersdorf-Brehna durch den Stadt-
ratsvorsitzenden und Steffi Syska vorgenommen. Oberlösch-
meister Marcel Rechner trat dabei aus dem Publikum und den 
Reihen vieler mitgekommener Kameradinnen und Kameraden 
nach vorn und nahm die Glückwünsche gern entgegen (eine 
Vorstellung seiner Person lesen Sie auf Seite 1).
Zum Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der 
Stadt Sandersdorf-Brehna für das Haushaltsjahr 2022 
stellte Sarah Eckstein stellvertretend für Nicole Schlegel die 
Planungen für das kommende Jahr vor.

Sarah Eckstein stellte den Haushalt 2022 dem Stadtrat vor.
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Umkleidebereichs Turnhalle Zscherndorf stimmte der 
Stadtrat zu. Die denkmalgeschützte Turnhalle verfügt über 
einen nicht ausreichenden Sanitär- und Umkleidebereich. So 
ist unter anderem nur ein Umkleidebereich vorhanden, was 
keine Trennung der Nutzerinnen und Nutzer gestattet. Die 
Grundschule nutzt daher seit Jahren den Flur des Geschwister-
Scholl-Heimes zum Umziehen. Um diesen Missstand zu besei-
tigen, wurde bereits seit mehreren Jahren nach einer Lösung 
für das denkmalgeschützte Haus gesucht. Im Ansatz sind durch 
ein Planungsbüro Alternativen vorgestellt worden, welche im 
kommenden Jahr mit den Nutzern und zur Vorabstimmung 
mit der Denkmalschutzbehörde besprochen werden sollen. 
Nach einer ersten Voruntersuchung zur Sanierung der Feuer-
wehr Zscherndorf, wurde schnell ersichtlich, dass es bei dem 
Standort Zscherndorf einen erheblichen finanziellen Aufwand 
bedarf. Das Problem hierbei ist jedoch, dass es selbst nach 
einer Sanierung nicht den heute geltenden gesetzlichen 
Anforderungen (DIN-Stellplatz) entsprechen wird. Daher 
wurde sich verständigt, das Projekt zu verschieben und nach 
einer anderen Lösung zu suchen. Die nicht benötigten Mittel 
sollen nun für die Turnhalle Zscherndorf eingesetzt werden. 
Um im kommenden Jahr damit fortfahren zu können, sollen 
die restlichen 95.350 Euro gesichert und im Idealfall mit 
Fördermitteln das Optimum erzielt werden.
Unter dem Punkt Annahme von Zuwendungen gab es 
folgende Einzahlungen: Zur Aufwertung des Außenspiel-
bereiches der Kita Borstel spendete Autoland Deutschland, 
Inhaber Wilfried Wilhelm Anclam e. K. einen Betrag i.H.v. 
5.500,00 € am 10.11.2021. Von der Spende sollen ein Boden-
trampolin im Kindergartenbereich und ein Plastikklettergerüst 
sowie ein Holzhäuschen im Krippenbereich ermöglicht werden. 
Im Rahmen der Durchführung des Sandersdorfer Weihnachts-
marktes wird für die Kinder die „Aktion Nikolausstiefel“ durchge-
führt (Anm. d. Red. Die Aktion wurde andersweitig umgesetzt. 
Wir werden darüber noch berichten). Zur Umsetzung der Aktion 
und Befüllung der Nikolausstiefel sind u. a. folgende Zahlungs-
eingange auf dem Bankkonto der Stadt Sandersdorf-Brehna 
eingegangen: Mibe GmbH Arzneimittel 5.000,00 € und KSR Klär-
schlammrecycling Bitterfeld Wolfen GmbH 1.000,00 €. Im Zuge 
des Projektes „Sandersdorf-Brehna zaubert“ spendet Autoland 
Deutschland, Inhaber Wilfried Wilhelm Anclam e. K. zweckge-
bunden einen Betrag i.H.v. 17.320,97 € für ein neues Spielgerät 
der Kita Glückspilz. Dieser Betrag ging am 26.11.2021 auf dem 
Bankkonto der Stadt Sanderdorf-Brehna ein.
Unter Bekanntgaben und Anfragen informierte Steffi Syska 
über die Impftermine im Januar. Torsten Kaltofen berichtete 
von der guten Organisation im Paul-Othma-Haus in Sanders-
dorf und vom Optimierungsbedarf in Brehna. Abschließend 
klärte Sabine Montag den angesprochenen Sachverhalt auf 
und berichtete vom Fördermittelantrag zum Digitalpakt. Die 
Anträge für unsere Grundschulen i.H.v. 30.000 € wurde vom 
Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbildung Sachsen-
Anhalt für gut befunden (Stichwort CO2-Ampel). Zur Corona-
situation sagte sie, dass im Vordergrund steht, den operativen 
Ablauf aufrecht zu erhalten. Zum Zeitpunkt 15.12.2021 gab 
es innerhalb eines knappen Monats 215 Anordnungen zur 
Quarantäne, 21 bestätigte Corona-Fälle, wobei die Kita Borstel 
zum 5. Mal betroffen ist. Hier sind 4 von 8 Gruppen in Isolation.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing

und konnte tags drauf an die Kommunalaufsichtsbehörde zur 
Prüfung gesendet werden. (Eine ausführliche Vorstellung der 
geplanten Investitionen und weiteren Details des Haushalts 
stellen wir Ihnen in den nächsten Ausgaben vor.)
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurde eine Anliegerstraße 
am westlichen Ende des Rings der Chemiearbeiter in „An der 
Förstergrube“ offiziell gewidmet. Sie befindet sich zwischen 
der vorhandenen Bebauung der Anne-Frank-Straße und der 
Kita Glückspilz. Hier soll ein neues Wohngebiet im Mehrfamili-
enhauscharakter erschlossen werden. Ebenso wurde die Straße 
„Semoyer Weg“ im Ortsteil Stadt Brehna offiziell gewidmet. 
Erreichbar ist die verkehrsberuhigte Anliegerstraße über den 
Johannes-Brahms-Weg sowie den Johann-Sebastian-Bach-Weg.
Die anschließend behandelte Neuberechnung der 
Ausschusssitzverteilung geht auf einen Antrag der CDU – 
GRÜNE zurück. Hintergrund war das Ausscheiden des Stadt-
ratsmitglieds Lucas Rosinsky aus der Fraktion DIE LINKE/SPD/
FDP zum 11.11.2021. Die Sitzverteilung in den Ausschüssen 
spiegelt das Stärkeverhältnis der Fraktionen im Stadtrat wieder 
§ 47 KVG LSA (Verhältnismäßigkeit nach Hare/Niemeyer). 
Aufgrund des Austritts ergäbe sich eine Änderung in der 
Besetzung des Haupt- und Finanzausschusses zu Gunsten der 
Fraktion CDU-Grüne. Hier erhielte die Fraktion einen 3. Sitz. Im 
Zuge des Tagesordnungspunktes gibt Herr Trübner bekannt, 
dass sich Lucas Rosinsky der AfD-Fraktion angeschlossen 
hat. Dazu merkt Frau Montag an, dass dies nach dem Hare-
Niemeyer-Verfahren vorerst trotzdem keine Auswirkungen 
auf die Ausschusssitzverteilung hat. Für eine erneute Neube-
rechnung muss die Fraktion AfD nun analog der Fraktion CDU/
Grüne einen Antrag auf Neuberechnung stellen, über den 
dann im Stadtrat abgestimmt wird.
Weiterhin beschloss der Stadtrat die außerplanmäßige 
Auszahlung in Höhe von 47.017,95 Euro für die Maßnahme 
des 2. Bauabschnittes in der Neugestaltung der Außenanlage 
der Kita Max und Moritz Zscherndorf. Die Deckung erfolgt aus 
dem städtischen Corona Hilfsfond und wurde in der Stadtrats-
sitzung am 20.10.21 vorberaten. Nachdem im Jahr 2019 der 
1. Bauabschnitt in Höhe von rund 67.000 Euro für die Kinder-
gartenkinder neu hergerichtet wurde, ist es jetzt das Ziel, den 
linken Krippenbereich neu aufzuwerten. Nachdem das Dach 
der Grundschule 2020 neu gedeckt wurde und keine Unfall-
gefahr für Kita mehr besteht, kann jetzt das komplette Außen-
gelände für die Kita ausgenutzt werden.
Anschließend wurde ein Beschluss aufgehoben und eine 
außerplanmäßige Auszahlung zum Neubau einer Sirenen-
anlage in Sandersdorf-Brehna beschlossen. Das hat folgenden 
Hintergrund: Zum 30.07.2021 wurde die Bund-Länder-Vereinba-
rung zur Sirenenförderung geschlossen. In Vorbereitung eines zu 
erwartenden Förderprogramms wurden in Zusammenarbeit mit 
dem Stadtwehrleiter offene Sirenenstandorte besprochen und 
priorisiert. Die Bevölkerungsdichte sowie der in einer Gefahren-
situation gefährdete Personenkreis wirkten bei dieser Betrach-
tung mit ein. Es wurde der Standort „Am Sportzentrum, nähe 
Ballsporthalle/Grundschule in 06792 Sandersdorf-Brehna“ als 
Priorität 1 festgelegt. Mit Schreiben vom 06.10.2021 hat die Stadt 
Sandersdorf-Brehna eine Zuwendung in Höhe von 17.350,00 Euro 
vom Landkreis Anhalt-Bitterfeld zur Neuerrichtung einer Sirenen-
anlage am genannten Standort erhalten. Eine vormals beschlos-
sene Haushaltsinvestition wurde mit der Förderung nichtig, da 
sich der Eigenanteil nun auf 4.650,00 Euro reduziert haben.
Auch dem weiteren Tagesordnungspunkt der außerplan-
mäßigen Auszahlung zur Erweiterung des Sanitär- und 
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Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zum 01.04.2022:

1 handwerklich geschickte/n Stadtarbeiter/in (m/w/d) für den Bauhof Roitzsch.
Wir erwarten von Ihnen:
•	 handwerkliche Fähigkeiten
•	 körperliche Belastbarkeit
•	 den Besitz des Führerscheins Klasse B
•	 die Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten
•	 Flexibilität und Engagement - Bereitschaft zur Arbeits-

zeitverlagerung (z. B. am Wochenende, an Feiertagen, 
nachts sowie bei außergewöhnlichen und kurzfristigen 
Ereignissen) –

•	 Bereitschaft zur Aus- und Fortbildung
•	 offener und freundlicher Umgang mit Bürgern
•	 die Bereitschaft zum Einsatz im feuerwehrtechnischen 

Dienst durch aktive Mitgliedschaft in einer Einsatztruppe 
in einer Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Sandersdorf-
Brehna

Wir bieten Ihnen:	
•	 ein befristetes Arbeitsverhältnis für 2 Jahre (Verlänge-

rung möglich)
•	 39,5 Stunden wöchentliche Arbeitszeit
•	 Vergütung nach der Entgeltgruppe 2 TVöD sowie die 

üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, inkl. 
Jahressonderzahlung und LOB

•	 die kollegiale Begleitung von engagierten Teams
•	 ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches 

Aufgabengebiet
•	 einen sicheren Arbeitsplatz in einem gut ausgestatteten 

Bauhof

Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig folgende 
Tätigkeiten:
•	 die Ordnung und Sauberkeit in öffentlichen Gebäuden
•	 die Grünflächenpflege
•	 die Pflege öffentlicher Straßen, Wege und Plätze
•	 die Ordnung und Sauberkeit im Freibad Roitzsch, auch an 

Wochenenden
•	 die Beräumung illegaler Müllablagerungen
•	 den Winterdienst
•	 die Organisation/Mitwirkung hinsichtlich städtischer 

Veranstaltungen und Feste

Die Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer 
geeignet. Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich der 
Gleichstellung von schwerbehinderten und nicht schwer-
behinderten Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet 
und begrüßt deshalb Bewerbungen schwerbehinderter 
Menschen.

Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich der Gleichstellung 
von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
deshalb Bewerbungen schwerbehinderter Menschen. Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
spätestens Freitag, den 28.01.2022, 12:00 Uhr an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung

Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung 
erfolgt nicht.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 
Ihrer persönlichen Daten erteilen.

Ende amtlicher Teil

Die nächste Ausgabe erscheint am  Freitag, dem 28. Januar 2022.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Dienstag, der 18. Januar 2022, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.
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Städtepartnerschaft

Hommage – in Gedenken an  
Annette und Jean-Pierre Montenot

In diesem Jahr haben wir zwei feste 
Freunde für immer verloren. Wir sind 
zutiefst traurig und fühlen mit den 
Angehörigen.
Jean-Pierre Montenot verstarb am  
25. Mai 2021 nachdem seine Frau 
Annette aufgrund einer schweren 
Erkrankung in das Krankenhaus einge-
wiesen werden musste. Wir alle glaubten 
und hofften, dass sie die Krankheit 
besiegen könnte. Am 25. November ist 

auch Annette Montenot eingeschlafen.
Beide waren mit der Städtepartner-
schaft Semoy-Brehna von Anfang an tief 
verbunden. 1994 trafen sich in Semoy 
und in Brehna erste Delegationen mit 
den damaligen Bürgermeistern Pierre 
Ody und Leopold Böhm, um einander 
kennen zu lernen und um am 7. Oktober 
1995 die Städtepartnerschaftsvereinba-
rung in Brehna und am 22. Juni 1996 in 
Semoy zu unterzeichnen.
Beide waren beste Gastgeber für viele 
Brehnaer. Annette wird uns als immer 
freundlich und hilfsbereit in Erinnerung 
bleiben, Jean-Pierre dagegen als lustiger 
Stimmungsmacher mit viel Humor und 
mit den kreativsten Ideen.
Annette war die erste Präsidentin des 
Partnerschaftkommitees in Semoy, 
anschließend, 1999, Stellvertre-
terin, dann Schatzmeisterin. Zusätz-
lich dolmetschte und übersetzte sie 

in Vorbereitung und während vieler 
Treffen. Eine Aufgabe, die viel Konzent-
ration, Gedächtnis und Reaktionsfähig-
keit erforderte und mit viel Anstrengung 
verbunden war.
Die Anliegen der Freundschaft und des 
Zusammenhaltes haben Jean-Pierre und 
Annette in hunderte unserer Herzen 
übertragen. Zwei so verschiedene und 
wundervolle Menschen werden wir nie 
vergessen! Aber wir vermissen sie.
Wenn es möglich ist, verabschieden wir 
uns am Grab persönlich, während dem 
geplanten Treffen in Semoy im Mai 2022.

Im Namen aller Freunde, der Arbeits-
gruppe Städtepartnerschaft, und des 
Ortsbürgermeisters der Stadt Brehna 
Bernd Hubert

Gudrun Weise

Hier eine kleine Bilder-Hommage an das Leben beider (Bilder zur Verfügung gestellt von ihrer gemeinsamen Tochter Sonia)

Das 2. Mal in Frankreich: Orleans 1964, 
das ganz junge Glück.

Jean-Pierre war immer verliebt in seine 
Annette, sagt Sonia.

Die Hochzeit von Jean-Pierre und Annette 
1966 in Orleans.
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Annette und Jean-Pierre mit Sonia und Luduvic Jean-Pierre und Annette liebten Camping am Meer.

Brief vom Bürgermeister von 
Semoy
Liebe Freunde von BREHNA
Wir denken an euch in diesen schweren 
Zeiten.
In Ihrem Land wie bei uns, wir stehen vor 
Pandemien.
Wir hoffen, dass sich die Situation verbes-
sert und dass wir uns im Mai in Semoy 
treffen können.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
Wir haben uns so viel zu erzählen.
Wir werden auch an diejenigen denken, 
die uns verlassen haben, Jean-Pierre und 
Annette.
Liebe Freunde von Brehna, liebe gewählte 
Stadträte, liebe Teilnehmer unserer Städ-
tepartnerschaft - Ich wünsche euch einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2022 und vor 
allem viel Gesundheit!

Ihr Freund, Bürgermeister von Semoy,
Laurent Baude

Das Motiv ist in Gedenken an Jean-Pierre 
und Annette entstanden.

v. l. n. r.: 2019 Bürgermeister von Semoy 
Laurent Baude, Annette Montenot, 1. 
Präsidentin der Städtepartnerschaft in 
Semoy, Ortsbürgermeister Stadt Brehna 
Bernd Hubert, Gudrun Weise 2. Präsidentin 
der Arbeitsgruppe Städtepartnerschaft in 
Brehna

Sonia mit ihrer Mutter und ihrer Tochter 
sowie dem kleinen Enkelsohn.

wittich.de/trauer

Traueranzeigen –

wittich.de/trauer

Ein würdiger Abschluss. Für Ihre Liebsten.
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Seniorentreff

Wieder Bowling
Die Seniorengruppe der Gewerkschaft der Polizei Bereich Bitterfeld und Sandersdorf-Brehna traf sich zum Bowling und Informa-
tionsaustausch in der Sportgaststätte Sandersdorf am 2.11.2021. 

Folgende Ergebnisse wurden am 2.11.2021 dabei erzielt:
Frauen
Platz Name Anzahl Pin
1 Erika Hagemeister 294
2 Rosel Müller 261
3 Christel Berndt 186

Männer
Platz Name Anzahl Pin
1 Gerhard Müller 460
2 Klaus Düring 362
3 Joachim Hagemeister 276

Folgende Ergebnisse wurden am 16.11.2021 erzielt:
Frauen
Platz Name Anzahl Pin
1 Erika Hagemeister 234
2 Rosel Müller 228
3 Christel Berndt 169
4 Thea Albrecht 131

Männer
Platz Name Anzahl Pin
1 Gerhard Müller 324
2 Horst Albrecht 228
3 Klaus Düring 269
4 Joachim Hagemeister 131

Folgende Ergebnisse wurden am 30.11.2021 erzielt:
Frauen
Platz Name Anzahl Pin
1 Erika Hagemeister 267
2 Rosel Müller 228
3 Thea Albrecht 185
4 Christ 131

Männer
Platz Name Anzahl Pin
1 Klaus Düring 375
2 Gerhard Müller 326
3 Horst Albrecht 316
4 Joachim Hagemeister 235

Am 14.12.2021 findet der Jahresabschluss mit Bowling und Besuch der Regionalreichsbeamten für die Seniorinnen und Senioren 
statt. Darüber wird in den kommenden Ausgaben berichtet.

Klaus Düring
Seniorenbeauftragter der Stadt Sandersdorf-Brehna

Kindertagesstätten

Ein ganz besonderer Nikolaustag!
Für die Gänseblümchen der Kita Borstel 
gab es am 6. Dezember nicht nur reich-
lich gefüllte Stiefelchen, sondern auch 
eine ganz besondere Überraschung.
Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
unternahm die Gruppe einen kleinen 
Spaziergang zur nahegelegenen Kirche, 
um sie nicht nur von außen, sondern 
auch von innen zu betrachten.
Angekommen an der Kirche, wurde 
die Kindergartengruppe herzlich von 
Familie Becher in Empfang genommen 
und durch diese geführt. Alle staunten 
andächtig und entdeckten so manche 
Nischen, Gänge und Treppen. Wo die 
nur hinführen!?

Ein ganz besonderer Höhepunkt dieses 
Kurzausfluges war das „Entdecken“ der 
jahrhundertealten Kirchglocke. Unseren 
Entdeckern wurde es sogar erlaubt und 
ermöglicht, die Glocke zum Läuten zu 
bringen, was aber nicht für jeden so 
einfach gewesen ist.
Zum Schluss wurde der Ausflug noch 
von Orgelmusik gekrönt. Herr Löchel 
spielte so manchen Weihnachtsklas-
siker, zu dem die Kinder dann mitsingen 
konnten.

Die Gänseblümchen und das gesamte 
Team der Kita Borstel wünscht ein 
gesundes neues Jahr 2022.
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Der Weihnachtsmann war da
Am 15.12.2021 war es endlich so weit 
und die Kinder der Kita „Sonnenschein“ 
warteten ganz gespannt auf den Weih-
nachtsmann. Doch vorher gab es noch 
eine kleine Überraschung: eine Kutsch-
fahrt im Dorf, organisiert durch Herrn 
Schlüter aus Brehna. Jede Gruppe 
konnte eine kleine Runde zum Dorfplatz 
vorbei am leuchtenden Weihnachts-

baum und zurück fahren. Die Spatzen-
gruppe machte noch einen Abstecher 
in die Kirche um mit der Akkordeon-
gruppe Ramsin ein paar Weihnachts-
lieder zu singen. Doch wen sehen Sie 
denn da? Der Weihnachtsmann sitzt 
auch in der Kirche und trällert mit ihnen 
zusammen. Als die Kinder wieder in die 
Kita kamen staunten sie nicht schlecht 

denn unter dem Baum warteten schon 
viele Geschenke. Ob ein Piratenschiff, 
Puppensachen oder „Fritz“, das Rolltier 
... es war für alle was dabei.
Wir danken allen, insbesondere dem 
Förderverein Dorfkirche Ramsin.

Die Kinder und Erzieher der Kita „Sonnen-
schein“

Ho, ho, ho … der Weihnachtsmann kommt!
In der Kita „Pfingstanger“ fand die 
schönste Zeit im Jahr mit der Weih-
nachtsfeier am 16.12.2021 ihren Höhe-
punkt.
In die Vorbereitung wurden alle Kinder 
einbezogen. Selbst gebastelte glit-
zernde Sterne zierten das Haus, Lichter 
wurden aufgestellt und erzeugten 
in den Räumen eine gemütliche und 
besinnliche Atmosphäre. Mit großer 
Freude backten die Mädchen und 
Jungen Plätzchen, dekorierten diese mit 
bunten Streuseln und Schokolade.
Der Tag wurde mit einem gemütlichen 
Frühstück eingeläutet. Kakao, mitge-
brachte Leckereien und auch die selbst-
gebackenen Plätzchen ließen sich die 
Kinder schmecken und stärkten sich für 
die kommenden aufregenden Stunden. 
Der Weihnachtsmann hatte sich als 
Überraschung angekündigt. Die Warte-
zeit verbrachten die Mädchen und 
Jungen mit dem Singen erlernter Weih-
nachtlieder. Die Tradition des gemein-
samen Singens aller Gruppen konnte 
aufgrund der derzeitigen Situation 
nicht stattfinden. Die Erzieher*innen 
lasen Geschichten und Märchen vor 
und die Kinder erzählten über die 
Weihnachtsbräuche in ihren Familien. 
Spiele und das Lösen von Adventsrät-
seln verkürzten die Zeit, bis es an der 
Haustür schellte. Der Weihnachtsmann 
hatte den Weg in unsere Kita gefunden. 

Er stattete jeder Gruppe einen kurzen 
Besuch ab. Erstaunlicherweise kannte 
er alle Mädchen und Jungen, fand 
persönliche Worte für jedes Kind und 
verteilte kleine Geschenke. Einen selbst 
genähten Sorgenfresser, gefüllt mit 
Süßigkeiten, konnte jedes Kind nun 
sein Eigen nennen. So verschwand die 
anfängliche Angst bei Einzelnen. Die 
Kinder bedankten sich mit Gedichten 
und Liedern.
Vielen Dank sprechen wir den Teilneh-
mern, fleißigen Näher*innen und Mitar-
beitern des Bildungsträgers „Abasys“ 

für die Bereitstellung und liebevolle 
Verwirklichung der Sorgenfresser aus. 
Durch die Arbeitsgelegenheit mit Mehr-
aufwandsentschädigung (MAE) Asoka 
2021 konnten diese realisiert werden. 
Finanziert und gefördert wurde das 
Projekt durch das Jobcenter KomBA-ABI 
in Bitterfeld.
Die Kinder und das Team der Kita 
„Pfingstanger“ wünschen einen guten 
und gesunden Start in das Jahr 2022.

Das Team der Kita „Pfingstanger“
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Jahresrückblick 2021 der Kita Sonnenschein
Auch in diesem 
Jahr war die Coro-
napandemie noch 
nicht überstanden. 
Nichtsdestotrotz 

haben wir den Alltag für die Kinder so 
normal wie möglich gestaltet. Viele 
tolle Erlebnisse begleiteten uns durch 
das ganze Jahr. Im Februar feierten 
wir das Faschingsfest. Wenn auch im 
kleinen Rahmen konnten wir wieder 
Prinzessinnen, Schneeköniginnen, Indi-
aner und Cowboys begrüßen. Auch ein 
Kinotag mit Popcorn und Getränken war 
eine tolle Abwechslung im Kitaalltag. 
Im April hoppelte der Osterhase über 
den Spielplatz und versteckte viele 
bunte Eier. Es folgte der Kindertag, der 
unter dem Motto „Neptunfest“ stand. 
Viele Meerjungfrauen, Nixen, Quallen 
und natürlich auch Piraten streiften an 
diesem Tag durch die Kita und hatten 

jede Menge Spaß. Unsere diesjährigen 
Einschüler erwartete ein ganz beson-
deres Highlight: sie durften mit ihren 
Erzieherinnen in der Kita übernachten. 
Bevor es zum Schlafen überging gab es 
eine lustige Nachtwanderung und viel 
zu schnell verging die Zeit. Am Morgen 
danach überraschten die Eltern die 
Erzieherinnen und Kinder mit einem 
leckeren Frühstück. Da wir Wert auf 
gesunde Ernährung und Bewegung 
legen haben wir dieses Jahr ein Sport-
fest durchgeführt. Die kleinen Sportler 
waren hochmotiviert und bekamen zum 
krönenden Abschluss eine Urkunde. Im 
Oktober freuten sich die Großeltern mit 
ihren Enkeln einen Vormittag in der 
Kita verbringen zu dürfen. Es erwartete 
sie bei einer Tasse Kaffee ein kleines 
Programm und Spiel und Spaß mit ihren 
Enkelkindern. Anlässlich unserer Herbst-
festwoche mit abschließendem Later-

nenumzug bastelten wir gemeinsam 
mit den Eltern viele tolle Laternen für 
die Kinder. Wie immer am 06.12. kam 
der Nikolaus in der Kita vorbei und 
steckte jedem Kind eine Kleinigkeit in 
den Stiefel. Zum Abschluss des Jahres 
2021 kam dann noch der Weihnachts-
mann und brachte für jede Gruppe 
tolle Geschenke. Auch eine Kutschfahrt 
machte den Tag erlebnisreich. Hierfür 
danken wir nochmal Herrn Schlüter 
aus Brehna. Die Spatzengruppe konnte 
in der Kirche den Weihnachtsmann mit 
seinen musikalischen Wichteln treffen. 
Auch hier nochmal an alle ein großes 
Dankeschön.
Liebe Eltern, wir bedanken uns für die 
Unterstützung und Ihr Verständnis und 
wünschen Ihnen ein gesundes neues 
Jahr 2022!

Das Team der Kita „Sonnenschein“

Farbprojekt
Im November 2021 starteten wir unser 
Farbprojekt mit der Farbe Rot. Im 
wöchentlichen Wechsel fanden verschie-
dene Angebote zur jeweiligen Farbe 
statt, wie z. B. Obst und Gemüse, Farben 

sortieren und suchen, Kleidung in der 
passenden Farbe und natürlich auch 
musikalische Begleitung. Ganz spie-
lerisch konnten wir so die Farben Rot, 
Blau, Grün und Gelb verinnerlichen. Das 

wöchentliche Highlight war natürlich 
immer ein passende Fahrzeug zur Farbe. 
Es hat allen sehr viel Spaß bereitet!

Die Kinder der Schmetterlingsgruppe
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Freizeitbeschäftigung Jugendclub „ChillOut“
Nach gut einem halben Jahr konnte 
das Weltkarten-Puzzle, welches viele 
Nerven gekostet hatte, erfolgreich 
beendet werden. Nachdem dieses 
Puzzle beendet war, konnte nach langer 
Wartezeit der Traum von dem 40.300 
Teile World Disney Puzzle angefangen 
werden. Diesen Traum ermöglichte 
uns Tischlerei Olaf Roth, indem er uns 
die benötigten Platten für das Puzzle 

lieferte. Die Jungs und Mädchen fanden 
ein schnelles Interesse an diesem Puzzle 
und machten sich somit gleich an die 
Arbeit das Puzzle Abschnitt für Abschnitt 
fertigzustellen.
Die anderen Teilnehmer vergnügten 
sich bei anderen zahlreichen Aktivitäten 
die im Jugendclub angeboten werden, 
wie zum Beispiel Tischtennis spielen, 
Darts u. v. m. Der Treffpunkt im Jugend-

club dient zu einem gesellschaftlichen 
Ausgleich vor sowie auch in der jetzigen 
Pandemie, um sich einfach mit seinen 
Freunden zu treffen, Musik zu hören 
oder gemeinsame Spiele zu spielen.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Auf Wiedersehen!

Wir, die Erzieher, Kinder und Eltern, der 
Kita „Sonnenschein“ möchten uns recht 
herzlich bei Petra Ciesielski für ihre 
Arbeit, ihr Engagement und ihre lustige 
Art und Weise bedanken. Für ihren 
bevorstehenden Ruhestand wünschen 
wir ihr alles Gute und vor allem Gesund-
heit! Du hast dir deinen Ruhestand wirk-
lich verdient. Wir wünschen dir, dass du 
ihn voll genießt. Alles, was du so vorhast, 

soll klappen. Wir werden sicher oft etwas 
neidvoll an dich denken. Man hört nicht 
auf, viel Spaß zu haben, weil man alt 
wird.
Lass es dir gut gehen und bis bald!

P.S.: Im Namen von Frau Ciesilski ein 
großes Dankeschön an alle Eltern für ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen und die 
vielen Glückwünsche!

Jugendclub

Bürgermeisterin Steffi Syska und Personalratsvorsitzender Tobias Tschoepe verab-
schieden Frau Cieleski persönlich.
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Fahrt nach Halle
Am Samstag, dem 11.12.2021 fuhr 
der Jugendclub mit dem Zug nach 
Halle, gefördert durch das Programm 
„Aufholen nach Corona“. Hier wollten 
wir Schlittschuhfahren und im Anschluss 
einen Abstecher auf den Weihnachts-
markt machen. 36 Jugendliche trafen 
sich in Bitterfeld am Bahnhof für einen 
gemeinsamen Ausflug unter Freunden. 
Ob auf zugefrorenen Seen oder auf der 
Eisbahn: Schlittschuhfahren ist eine 
hervorragende Ausdauersportart für 
den Winter, denn beim Gleiten über 
das Eis kommt der Kreislauf richtig in 
Schwung. Einige der Jugendlichen 
mussten erstmal das Gefühl für das 

Laufen auf dem Eis bekommen und 
nutzten dafür die Seitenränder auf der 
Eisbahn, um sich daran festzuhalten. 
Nach einigen Stürzen von einzelnen 
Fahrern, gelang es aber jedem die Bahn 
zu überqueren. Mit genügend Muskel-
kraft, Ausdauer, Balance und Koordina-
tion hatten schnell alle den Dreh raus.
Nach zweistündigem Eislaufen begaben 
wir uns mit der Straßenbahn in das 
Stadtinnere, um dort noch den Abend 
auf dem Weihnachtsmarkt ausklingen 
zu lassen. Der Weihnachtsmarkt war in 
drei Teile geteilt, mit 15 Meter großem 
Weihnachtsbaum und vielen verschie-
denen Möglichkeiten sich den Bauch voll 

zu hauen. In der Dunkelheit leuchtet der 
Weihnachtsmarkt mit vielen verschie-
denen Lichtern und verzaubert die Besu-
cher. Die große Kerzenpyramide aus Holz 
sieht aus wie eine gigantische Version 
von typisch erzgebirgischen Lichterpy-
ramiden. Das Highlight der Jugendlichen 
war der 85 Meter große Tower, wo sich 
die wenigen drauf wagten, die nicht mit 
Höhenangst zu kämpfen hatten. Es war 
einer sehr schöner Ausflug, wodurch sich 
die Jugendlichen auf die Weihnachtszeit 
einstimmen konnten.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit
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Bibliothek

Gewinner des Lesesommers XXL 2021der Bibliotheken der 
Stadt Sandersdorf-Brehna

Die Teilnehmer des 
Lesesommers XXL 
haben dieses Jahr 
erneut ein Zeichen 

gesetzt. Neben dem baden gehen, 
spielen, reisen, Rad fahren, wandern 
und vielen anderen tollen Beschäfti-
gungen in der Freizeit, haben sie einen 
Teil ihrer Zeit den Büchern gewidmet 
und gezeigt, dass sie toll lesen können. 
Dass sie den Inhalt eines vorgelesenen 
Buches in Bildern darstellen können 
und dass sie selbst die für sie wichtigen 
Inhalte in eigenen kurzen und präg-
nanten Texten wiedergeben können.
Erfolgreich teilgenommen haben 
folgende Kinder und Jugendliche aus 
unserer Stadt:
Bär, Viktor; Erdmann, Rasmus; 
Deißner, Lukas; Derlitzki, Lia; Fachet, 
Moris Elias; Fachet, Paula Marie; 
Gräfe, Lukas; Hennig, Ben; Huhn, 
Vivien; Hennig, Samantha ; Kehler, 
Elisa; Deters, Charlotte; Koschnick, 
Raphael; Kusmagk, Lara; Lachmann, 
Johann; Ludwar, Jonathan; Marganus, 
Melia; Meixelsberger, Mia; Müller, 

Carl; Müller, Eric; Müller, Julia ; Rappl, 
Annabell; Reuschel, Hilda; Schilaske, 
Richard; Vo, Giaan und Wiederspä-
cher, Lara.
Auf diesem Wege übermitteln wir allen 

erfolgreichen Leseratten noch einmal 
die besten Glückwünsche. Für die Hälfte 
der Kinder konnten bereits die für sie 
ausgestellten Urkunden mit dem dazu-
gehörigen Buchgeschenken mit je einem 
Lesesommerrucksack während kleiner 
Abschlussveranstaltungen ausgehän-
digt werden. Einige Eltern, die von den 
Abschlussveranstaltungen des Lesesom-
mers von befreundeten Familien erfuhren, 
äußerten den Wunsch der Teilnahme ihrer 
gleichaltrigen Kinder, um den vorgetra-
genen Geschichten zu lauschen.
Es war eine Freude, dass Eltern diese 
Gelegenheit nutzten. Gelesen wurden:
•	 Das japanische Volksmärchen von 

Funatsu/Nishimura: Der Dank des 
Kranichs

•	 Catharina Fastenmeier: Elisabeth von 
Thüringen und das Rosenwunder.

Bei beiden Geschichten wurden die 
Kinder animiert über das Gehörte nach 
jeder Seite geneinsam zu sprechen. 
Über das vielseitige Wirken der Elisa-
beth von Thüringen staunten selbst die 
Erwachsenen, die ebenfalls gern dieser 
Geschichte zugehört hatten.

Das Glücksrad darf jeder drehen.

Eine tolle Vorlesegeschichte.
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Manche Eltern unterstützten auch mit kleinem Gebäck und 
anderem, was Kinderherzen gerne essen oder trinken. Vielen 
Dank dafür.
Zum Abschluss konnten die Kinder das Glücksrad drehen, sie 
zeigten gern, dass sie schon viele Zahlen und Ziffern beherr-
schen und wurden wieder, wie in den letzten Jahren, bei drei 
richtigen Ergebnissen mit einem Bonbon belohnt.
Auch wenn noch nicht jeder seine Urkunde mit Buchge-
schenk vom Lesesommer erhalten konnte, ist doch keiner 
vergessen. Im neuen Jahr geht es weiter! Der Zeitraum des 
Lesesommers 2022 steht schon fest. Er beginnt am 14. Juli 
und endet am 24. August, natürlich wie die Sommerferien.

Gudrun Weise
Bibliothek Sandersdorf-Brehna

Übergabe der ersten Urkunden von der st. BM Sabine Montag.

Lesesommer XXL 2021 – zusammengestellte Statistik der Fachstelle für 
Sachsen-Anhalt und ergänzt für die Stadtbibliothek Sandersdorf-Brehna

Sachsen-Anhalt Sandersdorf-Brehna
Teilnehmende Bibliotheken: 61 3
Gesamt Teilnehmerzahl: 4042 34
Davon Mädchen: 2280 18
Davon Jungen: 1762 16
Zertifikate: 3190 27
Gelesene Bücher: 12604 136
Durchschnitt der gelesenen Bücher: 4,0 4,0

Von allen teilnehmenden Biblio-
theken wurden aus folgenden Buch-
reihen am Häufigsten gelesen, einige 
davon sind in unserer Stadtbibliothek 
vorhanden:
·	 Hoßfeld, Dagmar: Einhornsommer - 

Fantasie - ab 10 Jahre
·	 Thilo: Animal Heros – Abenteuer - ab 

8 Jahre - vorhanden
·	 Paluten: Schmahamas Verschwörung 

– Minecraft Roman – ab 10 Jahre - 
vorhanden

·	 Palacio, Raquel J.: Wunder. Sieh mich 
nicht an – ab 12 Jahre

·	 Levin U.S.: Lars und die geheimnis-
volle Wünschefliege - ab 8 Jahre

·	 Michaelis, Antonia: Das Blaubeer-
haus – Abenteuer – ab 10 Jahre - 
vorhanden

·	 Böhm, Anna Tierpolizei – Detektiv – 
ab 8 Jahre

·	 Wilkins, Catherine Perfekt kann ich 
auch, bringt aber nix

Kinderbuchklassiker:	
·	 Wolkow, Alexander: Der Zauberer 

der Smaragdenstadt – Fantasie - ab 
9 Jahre - vorhanden

·	 Urania Verlag: Aquarien und Kinder 
DDR Kindersachbuch - ab 8 Jahre - 
vorhanden

·	 Tolkien, J. R. R.: Herr der Ringe – 
Fantasie - vorhanden

·	 Kozik, Christa Ein Schneemann für 
Afrika (DDR) – Freundschaft – ab 8 
Jahre

Eindrücke 2021	
-	 Die neuen Onlinebewertungskarten 

wurden sehr gut angenommen.
-	 Es besteht ein großes Interesse 

am Lesesommer, trotz schwieriger 
Bedingungen durch Corona.

-	 Es wurden gute Erfahrungen 
gemacht, wenn aus dem gesamten 
Buchbestand ausgeliehen werden 
durfte.

-	 Teilweise wurden Eltern mit einbe-
zogen – eine Zusatzaufgabe war 
das Highlight für die ganze Familie.
Familie.

-	 2021 unterstützten Lehrer aktiv den 
Lesesommer und bewarben ihn.

-	 Gute überregionale Werbung - 
Radio MDR diese brachte auch neue 
Anmeldungen.

-	 Viele Kinder gaben passend zum 
Buch ein selbst gemaltes Bild (teil-
weise auf Stoff, Stein, Papier) ab.

-	 Eltern haben viel Lob für das Projekt 
Lesesommer ausgesprochen.

-	 Allgemein nimmt die Lesefähigkeit 
leider immer mehr ab.

Veranstaltungen in Sachsen-Anhalt:
31 Veranstaltungen mit 2.500 Teilneh-
mern – in Sandersdorf-Brehna 4, aber 
noch nicht abgeschlossen
·	 Veranstaltungen sind Corona 

bedingt schwieriger durchzu-
führen, im kleinen Kreis in Form von: 
Lesungen, Zertifikatsübergaben, 
Zaubershows, Improvisiertes Musik-
theater.

·	 Stadtbibliothek Magdeburg: Buntes 
Angebot für Familien in der Hauptbi-
bliothek mit mehreren Stationen für 
die ganze Familie.

·	 Stadtbibliothek Halle Büchershow in 
der Ulrichs Kirche.
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Eine sehr aufwändige und gelungene Zeichnung von Carl.

Welches Rätsel versteckt sich wohl hinter 
diesem Bild?

Erics tolle Buchbeschreibung von
 „Die drei ???“.

Das Bild hat Isabella aus der Vorschule 
gemalt.

Lara hat mit ihrer Mama eine Collage vom 
Goldesel erstellt.

Lia hat mit ihrer Mama zum Thema „Bauer 
Bolle - Der Möhrenmampfer“ gebastelt.

Gudrun Weise
Bibliothek Sandersdorf-Brehna

Der 24. Lese(r)treff...
... wurde coronage-
recht am 15.12.21 
in der Bibliothek 
Sandersdorf durch-
geführt. Vorgestellt 
wurde das Buch 
„Die Teerose“ von 
Jennifer Donelly. 

Dies ist das erste Buch der Rosentrilogie, es 
folgen „Die Winterrose“ und „Die Wildrose“.
Jennifer Donelly wurde 1963 im Bundes-
staat New Yersey geboren. Sie studierte 
Geschichte und Englische Literatur und 
schloss mit Magna cum laude ab. Sie 
lebte einige Jahre in England, und als 

erklärte Tee-Liebhaberin schrieb sie 
2004 die „Teerose“. Jeweils vier Jahre 
später folgten die beiden anderen 
Rosen-Romane.
Ihre Bücher wurden mehrfach ausge-
zeichnet. Ihre Jugendliteratur gilt eben-
falls als literarischer Erfolg.
In „Die Teerose“ lernen wir die siebzehn-
jährige Fiona kennen. Sie arbeitet unter 
erbärmlichsten Bedingungen als Teepa-
ckerin und beweist ihr Gespür für die 
köstlichsten Sorten und exotischsten 
Mischungen. Ihr Verlobter Joe, mit dem 
sie sich einen Teehandel aufbauen will, 
…

Nun ja, Fiona muss letzten Endes aus 
London fliehen, ohne Joe, aber mit 
ihrem sehr kleinen Bruder.
Es ist eine Geschichte voller Liebe, Mut 
und Wagnis. Und Sie werden das Buch, 
nein, die Bücher nicht aus der Hand 
legen, weil Sie wissen wollen, wie es 
weiter geht und wie es endet!
Der nächste Lese(r)treff wird am 
23.03.21, 14.30 Uhr, in der Bibliothek 
durchgeführt.
Ich wünsche Ihnen ein gesundes Jahr 
2022!

Brigitta Tiedtke
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Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Der VfB Zscherndorf 1919 e. V. hat einen neuen Vorstand
In der Mitgliederversammlung des 
VfB Zscherndorf 1919 e. V., die am 3. 
November 2021 im Geschwister-Scholl-
Heim in Zscherndorf stattfand, blickten 
wir auf fünf ereignisreiche Jahre zurück, 
in denen sich auch unser Verein während 
der Corona-Situation einer besonderen 
Herausforderung stellen musste.
Der Vorstand legte Rechenschaft über 
seine Arbeit ab. Ihm, unter der Leitung 
der Präsidentin Karola Aschenbach, 
bestätigten die anwesenden Mitglieder 

erfolgreiche Arbeit. Einstimmig erfolgte 
die Entlastung des Vorstandes. Karola 
Aschenbach bedankte sich bei allen 
Vorstandsmitgliedern für die kompe-
tente Zusammenarbeit. Sie bedankte 
sich auch bei allen, die die Arbeit des 
Vorstandes unterstützt haben, insbe-
sondere bei der Kommune, dem 
Ortschaftsrat, den Sponsoren, die dem 
Verein auch während der Corona-
Pandemie treu geblieben sind.

Karola Aschenbach, Daniela Junke, Klaus 
Hoffmann und Frank Sturm kandidierten 
und wurden einstimmig in den neuen 
Vorstand gewählt. So wurden auch 
unsere Kassenprüfer, Steffen Kugler und 
Ilona Röder, einstimmig wiedergewählt.
In konstituierender Sitzung am 
22.11.2021 nahm der Vorstand des VfB 
Zscherndorf 1919 e. V. seine Arbeit auf.

Klaus Hoffmann
- Vorstand -

Karnevalsvereine

Der SKV ist bereit für mehr Karneval in seiner 43. Session
Liebe Freunde des Karne-
vals, nun leben wir schon 
einen halben Monat im 
Jahr 2022 – Gesundheit, 

Glück und viel Freude wünscht dazu der 
Sandersdorfer Karnevalsverein e. V.!
Aber – gleich am Anfang die schlechtere 
Botschaft dazu:
In unserer letzten Elferratssitzung kurz 
vor Weihnachten haben wir beschlossen, 
in der Hauptsaison im Februar 22 wegen 
Corona keine Saalveranstaltungen 
durchzuführen. Wir wollen zu gege-
bener Zeit evtl. Freiluftveranstaltungen 
als „Umrahmung“ des Umzugs mit der 
Stadtverwaltung planen, also am 26./ 
27. Februar (Rosenmontag ist am 28.02.) 
– wenn Corona dies zulässt.
Die Corona-Pandemie hat uns bisher 
unsere 43. Session des SKV gewaltig 
„infiziert“. Glücklicherweise konnten wir 
wenigstens noch den Start der Session mit 
der Schlüsselübergabe am 11.11. bei herr-
lichem Wetter und disziplinierten Teilneh-
mern im Kreis der fünf Karnevalsvereine 
unserer Stadt erfolgreich gestalten. Dank 
hierfür nochmals an den Veranstalter, 
die Stadt Sandersdorf-Brehna, auch mit 
der beeindruckenden Performance der 
damals noch amtierenden Bürgermeis-
terin Frau Montag bei ihren so ziemlich 
letzten Amtshandlungen. Das war ein 
wirklich schöner Tag!
Eine ebensolche Freiluftveranstaltung 
des RCV am 13.11. in Roitzsch war ein 

weiterer Erfolg für den Karneval gegen 
Corona.
Ansonsten ging es im Verein bis zum 
Jahreswechsel ziemlich geruhsam zu. 
Vieles spielte sich „im Netz“ ab unter 
Nutzung von WhatsApp, Facebook, Insta-
gram, TikTok … Hübsche Fotos, Videos, 
Gedichte und Texte wurden gepostet, 
jeweils schön brav nach den Hygiene-
Vorschriften inszeniert. So konnten 
auch die geplanten Weihnachtsfeiern 
unserer Nachwuchsgruppen stattfinden. 
Ganz wichtig, denn unsere Kinder und 
Jugendlichen brau-
chen es beson-
ders – zusammen-
treffen, feiern, 
lachen, kostümie-
ren, posen usw. 
Hierfür ist einerseits 
den Organisatoren, 
andererseits aber 
besonders dem 
Sponsor Guido 
Niebisch/EDEKA zu 
danken: Alle Betei-
ligten unter 18 
Jahren erhielten 
e inen großen 
Beutel mit Weih-
nachts-Leckereien. 
Der Verein lebt!
Nach der Rück-
schau auf das 
besinnliche Jahres-

ende geht nun der 
fragende Blick nach vorn 
auf die weitere 43. Session 
des SKV bis zum Rosenmontag am  
28. Februar: Wird da noch was gehen?
Wir hoffen es, und, wenn möglich werden 
wir auf jeden Fall bereit sein (s. o.).
In diesem Sinn: Gesund bleiben, opti-
mistisch bleiben, fit halten, Karnevalist 
sein!

Sandoria – Hellau
der SKV
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Feuerwehr

Leistungsspange im zweiten Anlauf bestanden
Nachdem im Jahr 2020 die Abnahme 
der Leistungsspange auf Grund Corona 
abgesagt werden musste, fanden sich 
im Jahr 2021 wieder 11 Jugendliche 
unserer Ortsfeuerwehren der Stadt 
Sandersdorf-Brehna zum Training ein. 
Das ein oder andere Training musste 
dabei den Wetterkapriolen, wie zu heiß 
oder zu nass, Tribut zollen. Und mitten-
drin mussten die Trainer viel Motiva-
tion leisten, um alle Teilnehmer bei der 
Stange zu halten.
Am Samstag, dem 11. September 2021 
war es dann soweit. Die Fahrt ging nach 
Köthen, um die höchste Auszeichnung 
der deutschen Jugendfeuerwehr zu 
erwerben. Los ging es mit der Schnellig-
keitsübung. Hier müssen 8 C-Schläuche 
gerade und ohne Verdrehung ausgelegt 
werden. Doch leider ging gleich an der 
ersten Station alles schief. Die Zeit lag 
zwar in der Norm, doch die C-Leitung 
hatte zwei Verdrehungen. Das hieß eine 
Null-Wertung. Aber, man darf diese 
Übung wiederholen, wenn alle anderen 
Stationen erfolgreich absolviert worden 
sind. Also weiter zum Kugelstoßen, 
wo mit 68,80 m die ersten drei Punkte 
erzielt worden. Der Staffellauf von 1.500 
m wurde in einer Zeit von 3:47 min und 
2 Punkten gemeistert. Bei der Beantwor-
tung der Fragen rund um die Feuerwehr 
und anderen Themen wie Politik und 
Gesellschaft wurde die Höchstpunktzahl 
4 erreicht. Beim Löschangriff, der Königs-
disziplin der Leistungsspange durfte 
nun nichts schiefgehen, denn diese 
Übung darf nicht wiederholt werden. 
Obwohl die Wertungsrichter lange auf 
das Ergebnis warten ließen, standen 
weitere 2 Punkte auf der Liste. Mit 
nunmehr 11 Punkten auf der Liste ging 
es zum Wettkampfbüro, um zu klären, 
ob die Schnelligkeitsübung wiederholt 
werden kann. Dem wurde zugestimmt 
und ein zweites Mal gestartet. Doch 
oh weh, wieder waren Verdrehungen 
in der Schlauchleitung und erneut 
gab es eine Null-Wertung. Damit war 
der Traum, die Leistungsspange zu 
erhalten geplatzt. Viele Tränen mussten 
getrocknet werden. Da die Mannschaft 
mit zwei anderen Teilnehmern noch 
einmal hätte starten müssen, verzich-
teten die jüngeren Teilnehmer darauf, 
da sie in den Folgejahren noch die 
Chance haben, die Leistungsspange 

zu erwerben. Respekt für diese mutige 
Entscheidung.
Gemäß den Statuten der Leistungs-
spange kann die Abnahme erneut nach 
Ablauf von 4 Wochen durchgeführt 
werden. Vier Wettkampfrichter erklärten 
sich dazu bereit, erneut die Prüfungen 
abzunehmen. Mit viel Mühe konnte ein 
Sportplatz gefunden werden, der am 
Samstag, den 9. Oktober 2021 Platz bot, 
um die verbliebenen 9 Teilnehmer und 
eine weitere Staffel mit 6 Teilnehmern 
die Abnahme der Leistungsspange 
zu ermöglichen. Die Staffel war noch 
einmal angetreten, da sich eine Teil-
nehmerin im Training verletzt hatte und 
somit in Köthen nicht starten konnte. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
nach Salzfurtkapelle und den Organisa-
toren, die dies ermöglicht hatten.
Los ging es diesmal mit dem Lösch-
angriff und 3 Punkten. Danach folgte 
das Sorgenkind, die Schnelligkeits-
übung. Doch diesmal ging alles gut 
und 2 weitere Punkte war gesichert. Bei 
den Fragen und Antworten erfolgten 
weitere 3 Punkte. Beim Kugelstoßen 
gab es diesmal die Höchstpunktzahl von 
4 Punkten. Zum Schluss wurden beim 
Staffellauf 2 Punkte erreicht. Der Jubel 
war grenzenlos, das Ziel erreicht zu 
haben. Beide Mannschaften bekamen 
die Leistungsspange überreicht.
Auf dem Heimweg gab es zur Beloh-
nung für alle Teilnehmer und die Trainer 
ein Eis.

Für die erbrachten Leistungen wurde 
die Mannschaft belohnt. So wurde ein 
gemeinsames Abendessen im Sporti in 
Sandersdorf organisiert. Nach der Stär-
kung ging es mit den Jugendlichen und 
Trainern auf die Bowlingbahn, um den 
gemeinsamen Abend ausklingen zu 
lassen. Ein herzliches Dankeschön an 
die Firma MANISA Dienstleistungen aus 
Sandersdorf, die das Bowling sponsorte 
und an die Feuerwehrvereine Roitzsch 
und Sandersdorf, die die Kosten von 
Essen und Trinken übernahmen.
Dazu möchte ich erwähnen, das Leonie 
Mechel bereits zweimal als Helferin zu 
Leistungsspange angetreten ist, um 
diese Auszeichnung beim dritten Mal 
selbst zu bekommen. Weiterhin hatten 
wir in diesem Jahr Anton Solero (OF 
Roitzsch) als treuen Helfer in den Trai-
nings. Vielen Dank für eure Einsatzbe-
reitschaft.

Ein großer Dank gilt an alle Trainer und 
Helfer der Ortsfeuerwehren Roitzsch, 
Sandersdorf, Zscherndorf und Heideloh, 
die ihre Freizeit zusätzlich geopfert und 
immer an die Mannschaft geglaubt 
haben, dass sie es schaffen wird.

Gut Wehr!

Tilo Sommerlatte
Stadtjugendfeuerwehrwart
Sandersdorf-Brehna

Die Teilnehmer waren Leonie Mechel (OF Brehna), Clemens Kermel (OF Petersroda) 
Toni Dirla, Florian Solero und Aaron Reichhardt und Helfer Anton Solero (OF Roitzsch), 
Cassandra Busse, Gregory Busse, Frank Hausigk und Max Bergmann (OF Sandersdorf).
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Die Kinder und Jugendfeuerwehr Sandersdorf unterstützt den  
Weihnachtsmann!
Auch in diesem Jahr (2021) musste 
sich das Betreuerteam der Kinder und 
Jugendfeuerwehr Sandersdorf wieder 
etwas Besonderes zu Weihnachten 
überlegen. Aufgrund der aktuellen 
Lage, konnte wieder keine herkömm-
liche Weihnachtsfeier stattfinden. Davon 
ließen sich die Betreuerinnen und 
Betreuer aber nicht abschrecken und 
organisierten, wie auch bereits in 2020, 
kurzerhand eine Weihnachtsaktion der 
anderen Art.
Wie jedes Jahr hat das Betreuerteam 
dank der Hilfe des EDEKA Eckert in 
Sanderdorf kleine Präsente zusammen-
stellen können. Hierfür möchten wir 
dem Team von EDEKA Eckert nochmals 
unseren herzlichsten Dank ausspre-
chen. Sie unterstützen uns nicht nur in 

der Weihnachtszeit, sondern auch zu 
unseren vielen anderen Aktionen, die 
über das Jahr verteilt sind.
Nun aber war der Tag gekommen. Am 
18.12.2021 kam der Weihnachtsmann in 
die Feuerwehr Sandersdorf. Von hier aus 
starteten wir mit unserem Tanklösch-
fahrzeug und dem Mannschaftstrans-
portfahrzeug zu den Kameradinnen und 
Kameraden der Jugendfeuerwehr, um 
unsere Präsente zu verteilen. Auch die 
Kinder der Kameradinnen und Kame-
raden aus der Einsatzabteilung haben 
wir dabei nicht vergessen.
Natürlich musste von jedem Kind auch 
ein kleines Gedicht vorgetragen werden, 
wobei hier einige sehr kreative Reime 
zusammenkamen. Da wir uns unserer 
Verantwortung bei einer solchen Aktion 

bewusst sind, fand die Veranstaltung für 
die Betreuerinnen und Betreuer, sowie 
dem Weihnachtsmann und seinem 
Weihnachtsengel unter 2G+ statt.
Auf diesem Wege möchten wir uns 
nochmals bei unseren Kameradinnen 
und Kameraden, dem Feuerwehrverein, 
dem Grillteam und unserer Wehrleitung 
für die super Unterstützung im letzten 
Jahr bedanken. Ohne eure Hilfe könnten 
unsere Aktionen nicht so gut verlaufen!
Wir wünschen allen noch ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr und 
hoffen, dass wir in 2022 wieder voll 
durchstarten können.

Die Jugendfeuerwehrleitung der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr Sandersdorf
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Glückwünsche und Gratulationen
Leider wurden die Geburtstage aus der letzten Ausgabe nicht 
übermittelt. Dennoch möchten wir ganz herzlich nachträglich 
gratulieren

Sandersdorf-Brehna
Frau Christa Langer am 17.12. zum 80. Geburtstag
Herr Horst Berger am 20.12. zum 85. Geburtstag
Herr Rainer Ecke am 21.12. zum 70. Geburtstag
Frau Eva-Maria Landgraf am 25.12. zum 70. Geburtstag
Frau Erika Esser am 27.12. zum 80. Geburtstag
Frau Ingrid Dietrich am 28.12. zum 75. Geburtstag
Herr Harald Richter am 29.12. zum 70. Geburtstag
Herr Helmut Tippmann am 29.12. zum 70. Geburtstag
Frau Gitta Reiche am 31.12. zum 75. Geburtstag
Frau Eva Allner am 04.01. zum 80. Geburtstag
Herr Wolfgang Hrachovec am 08.01. zum 75. Geburtstag
Frau Jutta Kirchhof am 08.01. zum 80. Geburtstag
Frau Monika Richter am 08.01. zum 70. Geburtstag
Frau Ursula Berger am 12.01. zum 90. Geburtstag
Herr Roland Wawrzyniak am 12.01. zum 70. Geburtstag
Beyersdorf
Frau Irmgard Kluba am 09.01. zum 85. Geburtstag
Stadt Brehna
Herr Heinz Dietrich am 24.12. zum 85. Geburtstag
Herr Wolfram Schiller am 26.12. zum 80. Geburtstag
Herr Dieter Szymanski am 26.12. zum 85. Geburtstag
Frau Roswitha Gieler am 28.12. zum 70. Geburtstag
Herr Hans-Jürgen Möbus am 30.12. zum 75. Geburtstag
Frau Martha Tischler am 31.12. zum 90. Geburtstag
Herr Horst-Lothar Kronert am 01.01. zum 75. Geburtstag
Herr Kurt Hetke am 02.01. zum 80. Geburtstag
Frau Ruth Herfurt am 06.01. zum 85. Geburtstag
Frau Gisela Knittel am 06.01. zum 80. Geburtstag
Herr Lothar Wilde am 10.01. zum 75. Geburtstag
Glebitzsch
Frau Ida Schmidtke am 19.12. zum 85. Geburtstag
Herr Bernd Fuchs am 30.12. zum 75. Geburtstag
Petersroda
Herr Dieter Kurbitz am 29.12. zum 70. Geburtstag
Ramsin
Herr Volkmar Seiler am 06.01. zum 70. Geburtstag
Herr Gerhard Semper am 07.01. zum 75. Geburtstag
Herr Reinhold Schmidt am 12.01. zum 90. Geburtstag
Roitzsch
Frau Gabriele Wagner am 17.12. zum 70. Geburtstag
Frau Gudrun Ennullat am 21.12. zum 75. Geburtstag
Frau Heidrun 
Dietrich-Pauscher am 22.12. zum 75. Geburtstag
Frau Iris Grügel am 23.12. zum 70. Geburtstag
Frau Rosemarie Krause am 30.12. zum 80. Geburtstag
Frau Heidemarie Fiedler am 01.01. zum 70. Geburtstag
Frau Monika Karge am 05.01. zum 75. Geburtstag
Herr Werner Ott am 06.01. zum 85. Geburtstag
Herr Otto Becker am 09.01. zum 80. Geburtstag
Zscherndorf
Frau Ilse Heinrich am 18.12. zum 85. Geburtstag
Frau Christa Fiebig am 21.12. zum 70. Geburtstag
Frau Gisela Müller am 29.12. zum 85. Geburtstag
Frau Annerose Winter am 30.12. zum 70. Geburtstag
Frau Brigitte Retzke am 31.12. zum 80. Geburtstag
Herr Benno Jacob am 02.01. zum 70. Geburtstag

Die aktuellen Gratulationen:

Sandersdorf-Brehna
Frau Ruth Dückert am 14.01. zum 90. Geburtstag
Herr Klaus Düring am 14.01. zum 85. Geburtstag
Herr Eduard Jäger am 14.01. zum 80. Geburtstag
Herr Rudolf Roth am 14.01. zum 90. Geburtstag
Herr Egbert Göbel am 17.01. zum 80. Geburtstag
Frau Renate Salamon am 17.01. zum 75. Geburtstag
Herr Horst Hofert am 19.01. zum 80. Geburtstag
Herr Klaus Dr. Schwabe am 21.01. zum 70. Geburtstag
Herr Peter Brüning am 24.01. zum 70. Geburtstag
Frau Renate Zepper am 24.01. zum 85. Geburtstag
Herr Herbert Peters am 25.01. zum 85. Geburtstag
Frau Cornelia Riegel am 25.01. zum 75. Geburtstag
Frau Christel Fichtner am 27.01. zum 75. Geburtstag
Herr Peter Richter am 27.01. zum 75. Geburtstag
Beyersdorf
Frau Hildegard Helbich am 17.01. zum 90. Geburtstag
Herr Bernd Göricke am 25.01. zum 70. Geburtstag
Stadt Brehna
Frau Hella Haedicke am 16.01. zum 75. Geburtstag
Herr Peter Schade am 16.01. zum 80. Geburtstag
Herr Harald Schönau am 18.01. zum 80. Geburtstag
Frau Inge Heinrich am 27.01. zum 75. Geburtstag
Heideloh
Herr Adolf Schwarz am 15.01. zum 80. Geburtstag
Petersroda
Herr Henryk Baran am 16.01. zum 70. Geburtstag
Herr Heinz Fiedler am 16.01. zum 90. Geburtstag
Ramsin
Frau Maria Hinkfoth am 17.01. zum 85. Geburtstag
Frau Jutta Köppe am 26.01. zum 75. Geburtstag
Renneritz
Herr Helmut Blaß am 27.01. zum 70. Geburtstag
Roitzsch
Frau Gisela Ewald am 15.01. zum 85. Geburtstag
Herr Antoni Solik am 19.01. zum 70. Geburtstag
Herr Helmut Trotha am 22.01. zum 75. Geburtstag
Herr Günther Polet am 24.01. zum 75. Geburtstag
Herr Karl Heinz Seidendorf am 24.01. zum 75. Geburtstag
Zscherndorf
Frau Gisela Leske am 15.01. zum 70. Geburtstag
Frau Gabriele Hanke am 17.01. zum 70. Geburtstag
Frau Petra Böhme am 27.01. zum 70. Geburtstag
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Leserbriefe

Dankeschön nach letzter Rettung in Not
Am Freitag, dem 26.11.2021, wurde ich aus dem Dessauer Klinikum entlassen. Der Krankentransport „Schulze“ sollte mich 
liegend nach Hause bringen, aber leider waren sie nur zu zweit und setzten mich vor der Haustür ab. Wir sollten Nachbarn 
oder das DRK um Hilfe bitten, mich in die Wohnung zu bringen, und fuhren ab! Da war guter Rat teuer. Zum Glück hat unser 
Ort Petersroda eine Freiwillige Feuerwehr, die immer zur Stelle ist, „wenn Not am Mann ist“.

Ein ganz herzliches Dankeschön für die spontane Hilfe sagen

Evelin Koch und U. Schubert

Öffentliche Stellenausschreibung des AZV Westliche Mulde
Der Abwasserzweckverband Westliche Mulde ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Er ist für die Abwasserentsorgung 
von ca. 70.000 Einwohnern zuständig. Das Entsorgungsgebiet umfasst Teile der Landkreise Anhalt-Bitterfeld und Saalekreis 
mit einer Fläche von 211 km².

Wir suchen ab 01.04.2022 eine fachlich kompetente Persönlichkeit für die Funktion als

Sachbearbeiter Investitionen (m/w/d)

Tätigkeitsprofil:	
-	 Überwachung von Investitionsprojekten und Dokumen-

tation
-	 Wahrnehmung der Bauherrenfunktion bei Tiefbauvor-

haben
-	 Durchführung von Vor-Ort-Terminen
-	 Bearbeiten von Anträgen und Erstellen von Entschei-

dungsvorlagen
-	 Vorbereitung und Durchführung von Vergabeverfahren

Anforderungsprofil:	
-	 Erfolgreich abgeschlossenes Fachhochschulstudium 

im Bereich Ingenieurwesen oder Abschluss als staat-
lich geprüfter Techniker Fachrichtung Bauwesen oder 
vergleichbar

-	 Allgemeine Kenntnisse im Bereich Bauwesen/Bauabläufe
-	 Relevante Berufserfahrung im Bereich der Investitions-

durchführung ist wünschenswert
-	 Kenntnisse VOB, HOAI u.a. sind wünschenswert
-	 Kompetenz, Durchsetzungsvermögen und Entschei-

dungsbereitschaft
-	 Teamfähigkeit, Flexibilität und Organisationsgeschick
-	 Umfassende PC-Kenntnisse
-	 PKW-Führerschein

Wir bieten:	
-	 Eine unbefristete Vollzeitstelle (39,5 h/Woche), Teilzeit ist 

möglich
-	 Je nach Qualifikation wird eine Vergütung bis zur EG 9b 

TVöD VKA gewährt

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungs-
schreiben, Lebenslauf, Zeugnisse und Beurteilungen) mit 
Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittszeitpunkts senden 
Sie bitte an:

AZV Westliche Mulde, z.H. Herrn Block, OT Bitterfeld, Berliner 
Str. 6, 06749 Bitterfeld-Wolfen

oder vorzugsweise per E-Mail an: 
christoph.block@azv-wemu.de

Bei Einsendung der Unterlagen per Post sind diese mit 
„Bewerbung“ zu kennzeichnen.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eine Eingangsbe-
stätigung der Bewerbung erfolgt nicht.

Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. 
Sollte dies nicht der Fall sein, werden die Unterlagen nach 
gegebener Zeit entsprechend den Datenschutzbestim-
mungen vernichtet.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung stehen 
wir Ihnen unter Tel. 03493 302158 selbstverständlich gern 
zur Verfügung.



Der Zweckverband Goitzsche schreibt auf der Grundlage des 
Kommunalverfassungsgesetzes (KVG) des Landes Sachsen-Anhalt 
§ 115 Abs. 1, die nachfolgend aufgeführten Grundstücke zum 
Verkauf aus:

1. Flurstück 512, Flur 1, Gemarkung Döbern mit 37 m²
2. Flurstück 513, Flur 1, Gemarkung Döbern mit 50 m²

Das Mindestgebot ist der derzeit geltende Bodenrichtwert.
Ihre Angebote richten Sie bitte bis zum 18.02.2022

an den  Zweckverband Goitzsche
 Geschäftsführer
 Klaus Hamerla
 Poucher Dorfplatz 3
 06774 Muldestausee

Gesundheitspraxis Kathrin Schneider
Behandlungen und Produkte für Körper und Seele

Altes Gut 2 in 06792 Sandersdorf-Brehna 
Tel.: 01 71/7 82 56 88   =   www.gp-schneider.de

CVCV

Ich wünsche Ihnen allen 
ein gutes und vor allem
gesundes Jahr 2022.
Meiner Kundschaft 
danke ich von Herzen 
für das Vertrauen in mich 
und meine Arbeit.

Gesundheitspraxis Kathrin Schneider
Behandlungen und Produkte für Körper und Seele

Altes Gut 2 in 06792 Sandersdorf-Brehna 
Tel.: 01 71/7 82 56 88   =   www.gp-schneider.de

CVCV

Ich wünsche Ihnen allen 
ein gutes und vor allem
gesundes Jahr 2022.
Meiner Kundschaft 
danke ich von Herzen 
für das Vertrauen in mich 
und meine Arbeit.

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

© Pixelio/Günter Havlena
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Apotheken-Notdienstplan

Mittwoch 12.01.2022 City-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 13.01.2022 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf
Freitag 14.01.2022 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 15.01.2022 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Sonntag 16.01.2022 Sertürner-Apotheke, Holzweißig;

Adler-Apotheke Gräfenhainichen
Montag 17.01.2022 Adler-Apotheke, Brehna;

Glück-Auf-Apotheke Zschornewitz
Dienstag 18.01.2022 Apotheke Gossa, Muldestausee/

Gossa;
Sittig-Apotheke, Zörbig

Mittwoch 19.01.2022 Paracelsus-Apotheke, Raguhn
Donnerstag 20.01.2022 Sittig-Apotheke, Wolfen
Freitag 21.01.2022 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Samstag 22.01.2022 Nord-Apotheke, Wolfen
Sonntag 23.01.2022 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Montag 24.01.2022 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Muldenstein
Dienstag 25.01.2022 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 26.01.2022 Löwen-Apotheke Zörbig;

Turm-Apotheke Gräfenhainichen
Donnerstag 27.01.2022 Turm-Apotheke, Wolfen
Freitag 28.01.2022 Sittig-Apotheke, Bitterfeld

Anzeige(n)

Corona-Testmöglichkeiten an den Wochenenden in Sandersdorf-Brehna im Paul-Othma-Haus:
Sa., 15.01. (08:00 bis 12:00 Uhr)
So., 16.01. (08:00 bis 12:00 Uhr)

Sa., 22.01. (08:00 bis 12:00 Uhr)
So., 23.01. (08:00 bis 12:00 Uhr)

Sa., 29.01. (08:00 bis 12:00 Uhr)
So., 30.01. (08:00 bis 12:00 Uhr)

Auch PCR-Tests sind möglich! Die 
Testungen werden durchgeführt von 
der Firma ABI-Coronatest. Diese ist vom 

Gesundheitsamt beauftragt die Leistungen 
kostenfrei für die Bürger zu erbringen. Sie 
erhalten nach der Testung auch ein Test-
zertifikat. Das Testzentrum befindet sich im 
Paul-Othma-Haus in Sandersdorf-Brehna, 
Am Sportzentrum 19.



MeinTraumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ

17213 Malchow/OT Lenz

Entspannung pur ...
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Der Zweckverband Goitzsche schreibt auf der Grundlage des Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (GKG-LSA) zum

01. März 2022 die Stelle für Sachbearbeitung  
im Zweckverband Goitzsche (m/w/d)

in Teilzeit mit 30 Std./Woche
zur Besetzung aus.

Der Zweckverband Goitzsche ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts im Sinne des § 7 
GKG-LSA und besitzt Dienstherrenfähigkeit. Mitglieder des Zweckverbandes sind der Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld, die Stadt Bitterfeld-Wolfen, die Gemeinde Muldestausee und die Stadt 
Sandersdorf-Brehna. Aufgabe des Zweckverbandes ist die Entwicklung und Unterhaltung der 
öffentlichen Infrastruktur an und um die Goitzsche.

Das Aufgabengebiet des Sachgebietes umfasst insbesondere:
- Erledigung aller Geschäfte der laufenden Verwaltung
- Organisation und Umsetzung des Sitzungsdienstes
- Erstellung von Haushaltsplänen und der Haushaltssatzung
- Erstellung von Jahresabschlüssen
- Registrierung, Begleichung und Buchung von Rechnungen
- Vorbereitung und den Vollzug der Beschlüsse der Verbandsversammlung
- Bearbeitung und Abwicklung von Fördermittelanträgen

Was erwarten wir von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung für den Verwaltungsdienst oder vergleichbare Ausbildung
-  möglichst Erfahrung im Umgang mit Behörden, politischen Gremien, kommunalen 

Entscheidungsträgern und ehrenamtlich tätigen Bürgern
- eine ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit und ein hohes Durchsetzungsvermögen
-  sehr gute Kenntnisse in Wort und Schrift sowie in MS Office und  

unternehmensrelevanter Abrechnungssoftware

Was bieten wir Ihnen:
- eine unbefristete Beschäftigung mit 30 Std./Woche
- tarifgerechte Bezahlung nach TVöD
- alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
- eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
- fachliche Einarbeitung und Beratung sowie entsprechende Fortbildungen

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 11.02.2022
an den  Zweckverband Goitzsche
 Geschäftsführer Klaus Hamerla
 Poucher Dorfplatz 3, 06774 Muldestausee

Kosten, die im Rahmen des Bewerbungsverfahrens entstehen, werden nicht erstattet. Eine 
Rücksendung eingereichter, aber nicht berücksichtigter Bewerbungsunterlagen erfolgt nur, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.

Klaus Hamerla
Verbandsgeschäftsführer

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

 Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: jobs-regional.de
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Die Gemeinde Petersberg (ca. 10.000 Einwohner,  
11 Ortschaften) sucht:

• Leiter der Finanzverwaltung (m/w/d)
• Klimaschutzmanager (m/w/d)
• SB Bauunterhaltung, Hoch- und Tiefbau (m/w/d)

Richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen 
und Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins bitte 

bis zum 05.02.2022 an:

Gemeinde Petersberg, SB Personal
Götschetalstr. 15, 06193 Petersberg

oder per E-Mail an: personal@gemeinde-petersberg.de

Weitere Hinweise zum Bewerbungsverfahren entnehmen
Sie bitte unserer Homepage:

https://www.gemeinde-petersberg.de/stellenausschreibungen

 Zur Verstärkung unseres Teams im Tief-, Straßen- und
Rohrleitungsbau suchen wir ab sofort oder später:

• Vorarbeiter (m/w/d)                                    
• Kanalbauer (m/w/d)
• Pflasterer (m/w/d)
• Tiefbauarbeiter (m/w/d)

mit Lkw-mit Lkw-mit Lkw Führerschein oder Erfahrung im Umgang 
mit Mini- oder Mobilbagger

• Auszubildende (m/w/d)

Betriebsklima ist geprägt von:
- gegenseitigem Respekt und Toleranz
- kollegialem Verhalten
- offener Kommunikation
- authentisches/ familiäres Umfeld
- Zuordnung zu einer territorial ortsansässigen Kolonne

Schriftliche Bewerbung an: Heitkamp Tiefbau GmbH, 
Mühlenstraße 18, 06179 Teutschenthal OS Holleben oder
per E-Mail an Bewerbung@Heitkamp-Tiefbau.de senden.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Bewerbung per Webcam Anzeige

Meetings im virtuellen Raum sind in der Corona-Zeit zu einer 
Selbstverständlichkeit geworden - auch bei der Jobsuche. Vier 
von fünf Unternehmen führen Bewerbungsgespräche bereits 
per Videochat, wie eine Statista-Umfrage in 2020 ergab. Das 
digitale Verfahren bringt Kosten- und Zeitvorteile sowohl für Un-
ternehmen als auch für Bewerber mit sich, erfordert aber eine 
gewisse Eingewöhnung.
Um Fehlerquellen auszuschließen, sollten Bewerber ihr techni-
sches Equipment und die Übertragungsgeschwindigkeit testen. 
Hilfreich ist es auch, sich frühzeitig mit der jeweiligen Software 
und ihren Kernfunktionen vertraut zu machen. Ein wichtiger Fak-
tor vor der Webcam ist die richtige Beleuchtung. Tipp: Helles 
Sonnenlicht von draußen dämpfen und einen Lichteinfall von 
hinten vermeiden, damit das Gesicht weder überbelichtet noch 
verdunkelt ist. Ein unauffälliger Hintergrund lenkt nicht ab, wirkt 
professionell und hilft dem Gegenüber, sich auf das Gespräch zu 
konzentrieren. djd

Planen für den Ruhestand Anzeige

Bei vielen Menschen kommt nach der ersten Freude über den 
Beginn des Ruhestands Frust oder Langeweile auf. Denn die 
Befreiung von den Zwängen und Belastungen des Arbeitslebens 
geht oft einher mit dem Fehlen einer Aufgabe und dem Verlust 
von sozialen Kontakten. Steuern Sie rechtzeitig gegen! Am bes-
ten überlegen Sie sich bereits in den Jahren zwischen 50 und 
60, wie Sie die kommende arbeitsfreie Zeit gestalten möchten. 
Welche neuen Hobbys oder Sportarten könnten Sie interessie-
ren? Kommt ein Ehrenamt für Sie in Frage? Oder ein Nebenjob? 
Wer sich frühzeitig Gedanken macht und vielleicht schon neue 
Kontakte knüpft, verhindert, bei Erreichen des Rentenalters in 
ein Loch zu fallen.

Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine  
Perspektive. Im Stellenmarkt  
Ihres Mitteilungsblattes!
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Wir wachsen und verstärken unsere Teams
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene Sonder-
publikationen heraus.

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Wir suchen ab sofort für unser Medienhaus in Herzberg (Elster) qualifizierte Mitarbeiter: 

Assistenz der Produktionsleitung (m/w/d)

Ihr Profil:
• Sie sind ein Teamplayer!
• Führerschein Klasse B
• Kenntnisse über Kalkulation und Kostenrechnung
• Ausgeprägtes Organisationstalent
• Kommunikations- und Führungsstärke
•  Verantwortungsbewusstsein den  

Mitarbeitern gegenüber
• Problemlösungskompetenz

Aufgabenschwerpunkte:
•  Kalkulation und Planung von Printprodukten  

für verschiedene Druckverfahren
•  Unterstützung der Produktionsleitung bei der  

Planung und Sicherung der Produktionsabläufe

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Assistenz PL“ per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

Umbruch / Redaktion / Onlineteam (m/w/d)

Ihr Profil:
•  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
•  geübtes Auge für Rechtschreibung,
 Typografie und Gestaltung
•  teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
• gute kommunikative Kompetenzen
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Aufgabenschwerpunkte:
• Umbruch – Layout von Text- und Anzeigenseiten
• Redaktion – Texterfasser
• Onlineteam – Kunden- und App-Support

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“, „Bewerbung Redaktion“
oder „Bewerbung Onlineteam“
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

Medienberater für den Innendienst / Außendienst (m/w/d)

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse B
• das „Verkaufsgen“
• Argumentationsstärke und Abschlusssicherheit
• Engagement und Flexibilität
• sehr gute kommunikative Kompetenz
• Erfahrung in der Werbebranche
• Spaß an der Arbeit
Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen
•  Verkauf von Officeprodukten, Werbemitteln usw.
•  Gewinnung von Neukunden/Pflege der Bestandskunden

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Medienberater Innendienst“ oder
„Bewerbung Medienberater Außendienst“ 
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de
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Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompkompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

ISB-Landsberg

Geben Sie
Ihre Immobilie

in die richtigen Hände
regional und zuverlässig.
Merseburger Str. 2 - Landsberg 48946
Simone Bartlitz 0170/2413518

Geben Sie
Ihre Immobilie

Verkaufen - Vermieten
Verwalten - Planen - Bauen

Deutsche Briketts ab 10,25/50 kg

Anlieferung frei Keller/Schuppen möglich
Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

Bauen +   Wohnen

Den Worst Case einkalkulieren
Zu den größten finanziellen Risiken eines Bauvorhabens zählt 
die Insolvenz des Baupartners. Auf der Baustelle tut sich nichts 
mehr, Finanzierung und Miete laufen aber unvermindert weiter. 
Der Gesetzgeber schützt Bauherren in einem solchen Fall nur 
sehr unzureichend. Daher ist es ratsam, selbst vorzusorgen, um 
sich im Ernstfall die entstehenden Mehrkosten leisten zu kön-
nen. Mit einem entsprechenden Versicherungsschutz, wie bei-
spielsweise einer Bauherrenschutzpolice, kann sich der Bauherr 
gegen das Risiko einer Insolvenz des Bauunternehmers absi-
chern sowie gegen Schäden, die erst nach Fertigstellung und 
Abnahme auftreten. Alle Infos zur Police findet man unter www.
sichererbauen.de/bauherrenschutzpolice.de.
 djd 67354/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende

Ihre Medienberaterin vor Ort

034202 979979
Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

www.BrautmodeOutlet.de
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Jetzt informieren:

PORTAS-Fachbetrieb 
Sven Wittig
04509 Löbnitz/Roitzschjora - 
Siedlung 9

Tel. 03 42 08/7 23 78
Internet: www.wittig.portas.de















 












Apothekerin Andrea Kohn, e.Kfr.     Eilenburger Str. 25-27     04509 Delitzsch     www.rosenapotheke-delitzsch.de

Ihre Apothekerin Ina König
verstärkt das Team der

Ihre Apothekerin Ina König
verstärkt das Team der

www.rosenapotheke-delitzsch.de

Mit Motivation und Fachkompetenz
beraten wir Sie im Herzen von Delitzsch.
Sie fi nden uns gegenüber der alten Post

in der Eilenburger Straße 25-27.

Weitere Informationen und Online-
vorbestellung fi nden Sie hier. 

Nutzen Sie auch unseren kostenfreien Lieferdienst!

· Impfzertifi kate
· Immunkarte
· Darm-Sprechstunde
· Venenfachcenter
· Medikationsanalyse
· Haut-Sprechstunde
· Wasseranalyse
· Haarmineralanalyse
· Vitamin D Test
· Cholesterinmessung
·  Verleih von

Milchpumpen

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

Humanas
Brehna

®

Ambulante Pf lege in Brehna
Betreutes Wohnen —Tagespflege 

Sie suchen einen ambulanten
Pf legedienst? Wir sind gerne
für Sie da.

Tel. 034954 - 315000
www.humanas.de

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Augenlicht-
Retter gesucht!

Zuverlässige  
Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns  
einfach!

Ihr persönliches 
Angebot erhalten 
Sie hier:
beilagen@wittich-
herzberg.de

EGAL OB  
PROSPEKTE, FLYER, 
BROSCHÜREN -  
mit uns kommen  
Sie gut an!

RAN AN DIE

BEILAGEN!

Flyer

Prospekt

Broschüre

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNGROO

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N 
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E

 Frische Salate der Saison 

 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 20% 

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNGRROO

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N 
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E



 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E

20% 

LOREM IPSUM
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ne volorest, volum 
incipsape nulparum 
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delias nati iunt rem 
conse con provide vo-
loremqui necatus.

LOREM IPSUM
Sedit pra qui delit 
eat faccus most in-
ulpa pro ipsusa viti 
alit aut lautecae nus 
que pliquiat voluptati 
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taturibus, opta estia 
conecabo. Ic te dolum 
eaqui corionet que 

ipsus, nobisim olorest 
ab inimus, sint.
Ximinci enihillam vo-
lest que vellia core 
sanim aut ero idel 
maximus ex errovit 
ibusand aectium unt 
dem accae eventiur 
arum arumeni mo-
lectate et odit lander-
rum, ab inus volla vo-
lorum net dessi sitatis 
aut es asime lautecae 
nus que pliquiat vo-
luptati cusam untias.
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06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 40 a · Tel. 03493/822219

Wir freuen uns auf Sie!

Wir brauchen Platz 
für den Frühling!

WSV vom 14.01. - 21.01.2022
Einzelstücke stark reduziert!

Sandersdorf · Straße der Neuen Zeit 25 · Tel. 0 34 93/ 8 85 68

in Sandersdorf

Winteraustrieb 
vom 14.01. bis 21.01.22

Wir brauchen Platz für den Frühling
❄ ❄
❄

❄
❄

❄ ❄

❄❄

❄

❄ ❄

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI

Ein Haus voller 
Leben
Gemeinsam 
füreinander da.

» Tagespflege
» Appartements

für 1 - 2 Personen

Betreutes Wohnen | Tagespflege | Ambulanter Pflegedienst

Kontakt: Cura Cordis PflegeKonzept GmbH
 „Haus LieSEElotte“
 Lieselotte-Rückert-Str. 32
 06792 Sandersdorf-Brehna

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Ihre Wohnung
» Fußbodenheizung

» elektrische Rollos/ Insektenschutz
» Einbauküche in jeder Wohnung

» Nutzung aller Gemeinschafts-     
bereiche, wie Bibliothek und Café

» Nutzung der Gartenanlage
» Blick auf den See

» großzügiger Balkon/ Terrasse
» lichtdurchfluteter Wohnraum

Happy New Year 2022!
Wir wünschen den Mietern der LieSEElotte & ihren 
Familien, unseren Tagespflegegästen, Geschäfts-
partnern, Freunden, Fans der LieSEElotte und 
natürlich dem gesamten Team von Cura cordis 
von ganzem Herzen alles Liebe im Neuen Jahr 
2022 und vor allem Gesundheit.

Bleibt in Eurem Denken und Tun immer positiv.
Startet jeden Tag mit einem Lächeln, seid 
dankbar und glaubt an Euch und an UNS!
Zusammen schaffen wir das!

Lasst 2022 UNSER Jahr werden!




Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Finanzierung
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